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rogramme für den 


Computer sind wie 
Programme für den 
Fernseher: Jeder braucht sie, 
aber keiner will die Gebühren 
zahlen. Zumindest auf der Soft- 
ware-Seite können wir jetzt hel- 
fen. Für dieses Sonderheft haben 
wir rund 3.000 Megabyte bester 
Free- und Shareware zu- 
sammengetragen. Dazu gibt es 
36 Vollversionen, von denen ei- 
nige bis zu 100 Euro (!) gekostet 
haben und zum Teil noch ko- 
sten. Zu den Highlights gehören 
die leistungsfähige und einstei- 
gerfreundliche Videoschnittsoft- 
Director samt 


ware Power 


sammengetragen: annähernd 3.000 Megabyte auf fünf CDs! 


Schwesterprogramm Power Pro- 
ducer, mit denen Sie Bilder und 
Videos perfekt präsentieren kön- 
nen. OpenOffice.org ist ein gan- 
zes Paket vollwertiger Büropro- 
gramme, das den teuren Micro- 
soft-Anwendungen Paroli bieten 
kann. Außerdem an Bord: Der 
Winoptimizer, der Windows XP 
im Handumdrehen beschleu- 
nigt, die Sicherheitssoftware 
Steganos Security Suite und das 
Zeichenprogramm Zoner Draw 
3.0, sowie über hundert weitere, 
nützliche Tools, die den Alltag 
mit dem PC angenehmer ma- 
chen. Für die besten Programme 
haben wir ausführliche Artikel 


Die beste Freeware 


Sie sind es leid, Zeit, Geld und Nerven für die Suche nach den besten Tools 
und Programmen zu vergeuden? Dann halten Sie das richtige Heft in Händen! 


Das Team von PC Games Hardware hat die besten Programme für Sie zu- 


und Schritt-für-Schritt-Anlei- 
tungen zusammengestellt; im 
Heft finden Sie auf 32 Seiten 
Workshops, Software-Tests und 
Praxis-Guides, die Ihnen den 
Einstieg mit den Top-Program- 
men erleichtern sollen. Als klei- 
nes Bonbon haben wir noch das 
voll funktionsfähige Knoppix- 
Linux auf CD gepackt. Einfacher 
kann der Start mit dem Pinguin 
nicht sein: CD einlegen, Rechner 


starten, fertig! 


Viel Spaß mit dem Sonderheft 


wünscht Ihnen ... 
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Auf CD) finden Sie neben den besten Tools und Treibern zwei 
hochwertige Vollversionen (ehemaliger Preis: je 50 Euro). 


Auf der dritten í o finden Sie eine Auswahl der besten Video- und 
Multimedia-Software sowie zwei Vollversionen (ehemals je 50 Euro). 


„Foto und Bildbearbeitung“ lautet das Motto der zweiten CD. Hier finden Sie 
unter anderem die Vollversion von Zoner Draw 3.0 und The GIMP. 


Im Heft und auf CD finden Sie... 


Editorial 
Inhalt 
Die besten Tools im Überblick.. 
Winoptimizer 
Steganos-Security-Suite .............uu11111111111rirstivrsreenen 
Vue d'esprit 
Workshop: Power Director . 
Workshop: Power Producer 
Alternative Browser 
Die besten PDF-Tools 
Linux: Knoppix-Edition . 
Die letzte Seite 


PCGH-WALLPAPERS 
Wallpapers.exe/Wallpapers2_neu.exe 
Hintergründe für den Desktop 


TooLs 
Allgemein 
Antivir Personal Edition 6.20.10.17 (Vollversion) 
Schützt vor Viren und Trojanern 
Bluesync 1.0 (Trial) 
Backup-Sicherung für Ihre Palm-Karte 
Cacheman 5.11 (Vollversion) 
Steuert die Auslagerungsdatei 
CD2HTML 3.4.2 
Erzeugt aus Dateien und Verzeichnissen HTML-Seiten 
CD Check 2.0 
Überprüft CDs auf defekte Dateien 
CD-Bremse 1.29 (Vollversion) 
Reguliert die Geschwindigkeit von CD-Laufwerken 
CPUCool 7.1.2 
Zeigt die CPU-Temperatur an 
Davory Datenrettung 1.35 
Stellt gelöschte Dateien wieder her 
DF FileSplit 
Splitet Dateien mit einer Maximalgröße von zwei GB auf 
Dr. Hardware Sysinfo 8.0d 
Analysiert die Hardware-Komponenten 
Fresh Diagnose 5.9 
Analysiert und bencht Ihr System 
Hardware Sensors Monitor 4.1.2.5 
Liefert Informationen zu Temperaturen und Spannungen auf 
dem Mainboard 
HDDTemperature 1.0 
Zeigt die Festplattentemperatur an 
Hot CPU Tester Lite 3.3 
Testet Ihr System auf Stabilität 
Operation Center 6.06 Starter Edition (Vollversion) 
Datei-Manager mit zahlreichen Zusatzfunktionen 
Paragon 7Tools Partitionsmanager (Demo) 
Partitioniert die Festplatte 
PC Inspector File Recovery 3.0 (Vollversion) 
Stellt versehentlich gelöschte Dateien wieder her 
RAM Defrag 2.35 
Optimiert die Nutzung des Arbeitsspeichers 
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Sandra 2003.3.9.44 
Testet und analysiert Ihre Systemkomponenten 
Slowview 1.0 (Vollversion) 
Schneller Bildbetrachter 
Snapture 1.0 
Transferiert Dateien vom PC auf einen Palm 
Spampal 1.12 (d) (Vollversion) 
Filtert Spam-Mails 
SpeedUpMyPC (Trial) 
Optimiert die Systemleistung Ihres PCs 
Style XP 1.01P 
Ändert die grafische Oberfläche von Windows XP 
Sygate Personal Firewall 5.0.1137 (Vollversion) 
Schützt Ihren PC vor Angreifern aus dem Web 
Trojan Remover 4.9.5 
Entfernt Trojaner von Ihrem PC 
Tweak XP Pro 2.0.11 
Optimiert die grafische Oberfläche von Windows XP. 
WakeUP! 1.0 
Startet PCs über ein LAN 
WinAce 2.2 
Beliebtes Packprogramm 
WinCD & DVD Manager 
Verwaltet CD- und DVD-Sammlungen 
WinHex 10.7 
Universeller Hexadezimal-Editor 
WinRAR 3.20 
Leistungstarkes Packprogramm 
Wintuning Kit 2003 Win2k_XP / Win9x_Me 
Tuning-Kit für Windows XP/9x 
XP optimal einstellen 
Optimiert die Performance von Windows XP 
XtraWarp 1.22 Beta 1.04 
Profesionelles Tuning-Tool für Windows 2000 und XP 


Benchmarks 


Fraps 1.9D (Vollversion) 
Benchmark-Programm, das auch Screenshots erstellt 


Grafik 

Detonator Unlock (Vollversion) 
Schaltet zusätzliche Menüs im Detonator-Treiber frei 

Driver Cleaner 1.5 (Vollversion) 
Entfernt Treiber von Ati und Nvidia 

RefreshForce 1.1 (Vollversion) 
Behebt den 60 Hz-Bug unter Windows 2000/XP. 

RivaTuner 2.0 + SoftR9x00 + SoftFireGL Patches (Vollversion) 
Tuning-Tool für Nvidia und Ati-Karten 


Rtool 0.9.9.5 (Vollversion) 
Tuning-Tool für Radeon-Karten 


Multimedia 
Advanced Player 2.20 
Eignet sich zum Abspielen von Mediadateien. 
Ati Multimedia Center 8.5 
DVD- und Audio-Player für Ati-Karten. 
BMT-Winsizer 1.1 
Ändert die Bildschirmauflösung mit wenigen Klicks. 
Divx Bundle 5.0.3 (Vollversion) 
Codec-Bundle mit DivX-Player. 
IrfanView 3.80 (Vollversion) 
Grafikbetrachtungsprogramm 
Vallen JPegger (Vollversion) 
Grafikprogramm mit Media-Player 


WebCam Spy 1.03 

Überwacht Webcams. 
Winamp 2.9 (Vollversion) 

Mediaplayer für Audio- und Video-Dateien 
WinDVD 5 (Trial) 

DVD-Player-Software 
XnView 1.61 

Grafikbetrachter, der auch Dateien konvertiert 
Zoom CoolTool 1.0 

Bilbetrachtungsprogramm 
ZVolume Pro 

Lautstärkeregler unter Windows mit grafischer Oberfläche 


Systeminformation 
AIDA32 - Enterprise System Information 3.61 (Vollversion) 
Diagnoseprogramm für Ihren Rechner 
CPU-Z 1.18 (Vollversion) 
Liefert Informationen zu CPU und Speicherlatenzen 
Hitachi Feature Tool 1.60 (Vollversion) 
Beeinflusst das Akustik-Management der Festplatte 
OPN-462 v0.6 
Liefert Informationen zu AMD-CPUs 
Prime95 23.4 (Vollversion) 
Belastungstest für PC-Systeme 
Western Digital Data LifeGuard Windows Diagnostic 
Testet Festplatte auf defekte Sektoren 
WinBackup Trial Version 
Erstellt Backups unter Windows 


TREIBER 
380 MByte: Die wichtigsten Treiber für Grafikkarten, Mainbo- 
ards, Monitore und Soundkarten (detaillierte Übersicht auf der 
CD-Hülle) 


VOLLVERSIONEN 
Ashampoo Winoptimizer 2000 (d) 
Optimiert die Performance des Betriebssystems. 
Steganos Security Suite 4 
Ermöglicht unter anderem E-Mail-Verschlüsselung 


3D Photo Builder Pro 1.0 
Erstellt aus Bilderserien 3D-Bilder. 
Ai Picture Explorer 
Verwaltet Bildersammlungen. 
Corel Draw Graphic Suite 11 (30-Tage-Testversion) 
Professionelles Grafikpaket 
LuminaXYs 2.0 
Optimiert die Ausleuchtung von Bildern. 
Magix Fotos auf CD_DVD (Demo) 
Erstellt Fotos auf CDs und DVDs 
The GIMP 1.2.3 (Vollversion) 
Grafikprogramm für Windows. Auch für Linux erhältlich. 
Ulead FotoBrennerei (DVD PictureShow 2.0) (Trial) (d) 
Erlaubt die Bearbeitung und das Erstellen von Dia-Shows 
Ulead Photolmpact 8 (Trial) (d) 
Bearbeitet Digitalfotos und Webgrafiken 
Vue d'Esprit 4 (Demo) 
Testversion der 3D-Animationssoftware 
Zoner Draw 3.0 (Vollversion) 
Vollversion des vektororientierten Zeichenprogramms 
Zoner Draw 4.0 (Trial) 
Demoversion des vektororientierten Zeichenprogramms 
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Einige Tipps, bevor Sie loslegen: 

8 Die Programme auf den beiliegenden CD-ROMs wurden mit 
größter Sorgfalt zusammengestellt. Bitte lesen Sie zunächst 
in jedem Fall die Beschreibungen im Heft sowie die README- 
Dateien und Anleitungen der Software; nutzen Sie auch die 
Hilfe-Funktionen, die im Umfang der meisten Programme 
enthalten sind. 


a WEBCODES im Heft benutzen 
Sie, indem Sie auf www.pcga- 
meshardware.de surfen. Geben ga pwescode Psuchen 
Sie den Code im rechten obe- 
ren Bereich ein und klicken Sie anschließend auf das Web- 


Xa 


Office- und Internetprogramm stehen im Mittelpunkt der vierten 
CD. Mit dabei: die Vollversion von OpenOffice.org. 


Für die fünfte CD haben wir uns etwas ganz Besonderes ausgedacht: Linux zum 
Ausprobieren - ohne Installation. Einfach CD einlegen und fertig! 


code-Symbol. 


8 Beschädigte CD-ROMs tauschen wir selbstverständlich um; 
bitte schicken Sie einfach die defekten CDs inklusive Ihrer 
Anschrift an: COMPUTEC MEDIA AG, Reklamation PCGH, 
Kennwort: „Die beste Freeware“, Dr.-Mack-Straße 77, 90 762 
Fürth. 


Cyberlink Power Producer 1.0 (e) (Vollversion) 
Erstellt CDs mit Ihren Movies und Pics. 
Cyberlink PowerDirector 1.1 (d) (Vollversion) 
Videoschnittprogramm für Heimvideos 
Dazzle DVD Complete 2.04 (Demo) 
Erstellt komplette DVDs und Video-CDs. 
Deutscher Sprachpatch für Power Producer 1.0 
Divfix 1.091 
Ermöglicht das Betrachten von fragmentierten DivX-Filmen. 
Easy Video Editing (Demo) 1.0 
Einfach zu bedienendes Video-Bearbeitungsprogramm. 
Easy Video Joiner 3.20 
Fügt mehrere Film-Dateien zu einem Film zusammen 
Global Divx Player 1.9.9 
Kompakter Media-Player 
HyperCam 1.70.02 
Ermöglicht das Aufnehmen von Desktop-Arbeiten 
JPGAvi 1.01.0.2 
Erstellt aus Bildern Videodateien 
JPGVideo 
Erstellt aus Bildern Videodateien 
Magix Filme auf CD und DVD (Demo) 
Ermöglicht das Bearbeiten von VHS-Filmen oder Internet-Streams 
MovieWOW (Demo) 
Umfangreiches Videoschnitt-Programm 
muvee autoProducer 
Leicht zu bedienendes Videobearbeitungsprogramm 
PhotoMeister (Trial) 
30-Tage-Testversion des Bildbearbeitungsprogramms 
Pics Print 1.19 
Ermöglicht das Drucken von Bildern. 
PictureToTV (Trial) 1.2 
Erstellt aus Einzelbildern Videos und bietet eine Brennfunktion. 
SOFTIMAGE_XSI EXP 3.0 (Vollversion) 
Abgespeckte Testversion der professionellen Animationssoftware. 
Ulead DVD PowerTools 1.2 (Trial) (d) 
30 Tage Testversion der DVD-Authoring-Software 
Ulead FilmBrennerei (DVD MovieFactory 2.0) (Trial) (d) 
Software zum Aufnehmen von Homemovies. Brennt auf CD/DVD 
Ulead VideoStudio 7.0 (Trial) 
30-Tage-Testversion der Video-Bearbeitungs-Software. 
VideoMach 2.7.0 
Programm zum Erstellen und Bearbeiten von Videos 
VirtualDub 1.4.12 (Vollversion) 
Ausgereiftes Videoschnitt-Programm 
WinDVD Creator (e) (Trial) 
Einfache zu bedienendes Programm zum CD-/DVD-Authoring 
WinDVD Creator Plus (e) (Trial) 
Programm für Video-Capturing und CD-/DVD-Authoring 
WinDVD Recorder (Trial) (nur für Win2k_XP) 
Zeichnet per Knopfdruck TV-Programme auf 
WinDVR 3.0 (Trial) 
Digitaler Videorecorder, der Filme im MPEGI/2-Format speichert 


OFFICE & INTERNET 


Adobe Reader 6.0 (Vollversion) 
Neueste Version des PDF-Reader-Programms 


Excel 97_2000 Viewer (Vollversion) 
Ermöglicht die Betrachtung von Excel-Dateien 


Office 
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FinePrint 5.02 

Ermöglicht Mehrseitendruck bei älteren Druckern 
HDCOPY Home Edition 1.01.09b 

Dateisystem-unabhängiges Programm zum Klonen von Partitionen 
Hot Keyboard Free 2.0.1 

Stellt Namen und Adressen für verschiedene Anwendungen bereit 
Jaws PDF Creator 2.11 (Demo) 


Programm zum PDF erstellen. In der Demoversion wird ein Wasser- 


zeichen eingefügt 
Just Screenshots 3.01 

Screenshot-Tool für Windows 
Omniformat 1.4 

Wandelt Dokumente unter anderem in das PDF-Format um. 
OpenOffice.org 1.0.3.1 (d) (Vollversion) 

Kostenloses Officepaket 
OpenOffice.org 1.1 Beta 2 (d) (Vollversion) 

Kostenloses Officepaket, Beta-Version 
pdf995 6.19 

Erzeugt PDF-Dateien 
PDF-Analyzer 

Analysiert PDF-Dateien auf Copyright und Seitenanzahl 
PDF-Editor 

Erlaubt die Bearbeitung von PDF-Dokumenten 
pdfFactory 1.61 

Wandelt Dokumente in das PDF-Format um. 
PhotoShare 1.2 

Fasst mehrere Dokumenten zusammen und erstellt Fotoalben 
UltraPdf 2.22 

Das werbefinanzierte Tool fasst mehrere Dokumente zusammen 
Word 97_2000 Viewer (Vollversion) 

Ermöglicht die Betrachtung von Word-Dateien 
WordToPDF Pro 1.7 (Trial) 

Wandelt Word-Dokumente in das PDF-Format um 


WordToPDF 1.7 (Vollversion) 
Wandelt Word-Dokumente in das PDF-Format um 


Online 

0190 Warner 3.50 (Vollversion) 

Überwacht das DFÜ-Netzwerk auf 0190-Dialer 
BMT-DFÜWahI 1.0 

Ermöglicht die automatische Wahl beim Internetprovider 
Call Catch 1.0 

Überprüft die ISDN-Karte auf eingehende Anrufe 
ClickBook 6.0 (Trial) 

Erstellt aus Dateien Druckvorlagen für Flyer und CD-Inlays 
Easy Web Buttons 

Erstellt Buttons für Ihre Webseite 
Fenster-Killer 1.03 (Vollversion) 

Verhindert unerwünschte Werbefenster 
Flashget 1.40 

Download-Manager 
Flatrate Steckdose 1.02 (Vollversion) 

Verhindert die automatische Internetverbindungs-Trennung 
Getright 5.0 

Download-Manager mit Resume-Funktion 
Golzilla 

Weitverbreiteter Download-Manager 
Grab-a-Site 5.0 (Demo) 

Lädt komplette Internetseiten herunter 
IE Toolbar Kosmetiker 1.2 

Gestaltet die Toolbars des Internet Explorers um 
IncrediMail 

Alternatives Mailprogramm mit bunter Optik 


Internet Explorer 6.0 SP1 (Vollversion) 
Internet Explorer 6 inklusive Service Pack I von Microsoft 
ITIC Spam Filter v2.2 
Überprüft Ihr Postfach auf Spam-Mails und filtert diese heraus 
JAP (Vollversion) 
Erlaubt das Surfen über anonyme Proxy-Server 
Just Banners 2.0 
Programm zum Erstellen eigener Werbebanner 
Just Buttons 3.2 
Programm zur Erstellung eigener Buttons für die Webseite 
Leechget 2002 
Download-Manager, der den Abbruch von Downloads verhindert. 
Mozilla 1.3.1 (Vollversion) 
Leistungsfähiges Browser-Paket 
Opera 7.11 (d) 
Alternativer Brwoser 
PopWall#+ 1.5 
Verhindert Popup-Fenster und beseitigt Internet-Spuren 
Preispiraten 0.95b 
Vergleicht die Preise von Ebay mit 400 Geschäften 
Reget Deluxe 3.3 
Download-Manager, der auch komplette Webseiten herunterlädt 
ReGet Deluxe 3.3 (d) 
Download-Manager der auch komplette Webseiten herunterlädt 
Spam Sleuth (Demo) 
Überwacht den Mail-Account auf verdächtige Mails 
Spybot Search and Destroy 1.2 
Entfernt Adware und Spyware 
T-DSL Speedmanager 4.01 (Vollversion) 
Optimiert die Einstellungen eines T-DSL-Anschlusses 
The Bat! 1.62r 
Alternatives Mailprogramm 
TrafficMonitor 4.10 
Überwacht die Netzwerkaktivitäten 
WebGalleryMagic 1.2.0 
Bereitet die Bilder eine Digitalkamera auf und stellt Sie online 
WebLog Expert Lite 1.61 
Analysiert die Log-Dateien Ihre Webseite 
WebSeeker 5.0 (Trial) 
Sendet Ihre Suchanfrage an mehrere Suchmaschinen gleichzeitig 
WebWhacker 5.0 (Demo) 
Sammelt Informationen einer Webseite für das Offline-Browsing 
XXL-Dialer 
Zeigt Provider an, mit denen Sie sonntags mit dem XXL-Tarif der 
Telekom kostenlos surfen können 
PDF-Archiv 
PRAXIS Faxen am PC 
TEST Virenscanner und Firewalls 
TEST Virenscanner (Update) 
WEBGUIDE Themes und Skins 


Linux (Knoppix-Ediditon) 
Vollwertige Linux-Installation mit Dutzenden von Anwendungspro- 
grammen. Keine Installation auf Festplatte nötig 
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WICHTIGE HINWEISE 


Die besten 
Tuning-Tools 


Kostenlose Tools gibt es im Web wie Sand am 


Meer. Wer behält da noch den Überblick? Wir haben 


für Sie die Spreu vom Weizen getrennt und präsen- 


tieren Ihnen unverzichtbare Tools zum Tunen von 


Windows, CPU, Grafikkarte und Laufwerken. 


Windows-Tuning 


Twea k X P Überprüft, optimiert und verändert Ihr Windows XP 


Mit dem exzellenten Tuning- 
Tool Tweak XP Pro verändern 
Sie die Benutzeroberfläche, 

verwalten Systemprogramme 


und vieles mehr. 
E die Einstellungsoptio- 
nen in fünf Kategorien 
unterteilt: „System Performance“, 
„Iricks + Tweaks“, „Utilities“, 
„Internet Tricks“ und „Hilfe + 
Einstellungen”. Das Programm 
beherrscht Deutsch, Englisch 
und elf weitere Sprachen. Zu je- 
der Einstellungsmöglichkeit er- 
scheint ein kleiner Anleitungs- 
schritt, der über Art und Zweck 
der jeweiligen Einstellungsop- 
tion aufklärt. 


m Hauptmenü werden 


Beim Menüpunkt „System Per- 
formance” finden Sie acht Unter- 
punkte, hinter denen sich die ei- 
gentlichen Tuning-Funktionen 
verstecken. Sie können beispiels- 
weise die Größe des Auslage- 
rungsspeichers festlegen, über- 
flüssige Dateien suchen und lö- 
schen lassen oder verschiedene 
Leistungseinstellungen für Ihre 
CPU und Grafikkarte wie bei- 
spielsweise Cache-Einstellungen 
optimieren. Besonders gut gefal- 
len hat uns das „RAM-Lauf- 
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werk“. Hier können Sie eine Art 
virtuelles Laufwerk erstellen, auf 
dem Sie zum Beispiel den Inter- 
net-Cache auslagern können, um 
das Surfen im Web zu beschleu- 
nigen. 


Unter „Tricks + Tweaks” können 
Sie die Benutzeroberfläche an Ih- 
re Bedürfnisse anpassen oder 
den Autostart bearbeiten. So ver- 
meiden Sie, dass unnötige oder 
gar lästige Programme mit Win- 
dows automatisch gestartet wer- 
den. Praktisch finden wir auch 
die Option „Virtuelles Lauf- 
werk“. Hiermit können Sie einen 
von Ihnen definierten Teil des 


Festplattenspeichers als eigen- 
ständiges Laufwerk einrichten. 


Bei den „Utilities“ befinden sich 
kleine Schmankerl, wie ein Zeit- 
abgleich Ihres PCs mit einer 
Atom-Uhr im Internet oder ein 
Auto-Shutdown. Dieser hat uns 
besonders gefallen, da Sie mit 
ihm einen Zeitpunkt festlegen 
können, zu dem Ihr Rechner neu 
gestartet, heruntergefahren oder 
der Benutzer abgemeldet wird. 


Fazit: Tweak XP Pro ist ein äu- 
ßerst umfangreiches Tuning- 
Tool, das viele zusätzliche und 
sinnvolle Optionen bietet. (oh) 


FT Programme auf 
der Heft-CD 


Als Begleitmaterial finden Sie folgende 
Inhalte auf der Cover-CD-ROM: 

- Tweak XP Pro 2.0.11 (Trial): Das um- 
fangreiche Tuning-Tool für Windows XP 


= Cacheman 5.11 (Zwischenspeicher opti- 
mieren), Wintuning Kit 2003 (optimiert 
Windows XP), Operation Center (Universel- 
ler Dateimanager) 


Wertung: Sehr gut 


Webseite: www.totalidea.de 


Fazit: Viele Einstellungsmöglichkei- 
ten für die Benutzeroberfläche und 
Windows-XP-interne Tools sowie ei- 
nige zusätzliche Programme 


Et. —_ | 


Des Purizion ror: Zeng 3P ibapa d deet 


- Zu = 
Tweak- 
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OPTIMIEREN 
Pro optimieren Sie den Arbeitsspeicher. 


Mit diesem kleinen Sub-Tool von Tweak XP 


GEFAHRLOS 
System-Wiederherstellungspunkt ein. 


Tweak-XP. 1 
| 


RR 
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zum ‚Wiederherstellungupunkt ersteiten 


masan So Berskeeerfuhe Dear | 

EN E) 
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Richten Sie vor dem Tuning zur Sicherheit ei einen 
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ID ER 


Cacheman 


VId312lka Optimiert Zwischenspeicher 


Wintuning Kit 2003 


Vokale Mehr Performance 


lachen 311 uneghtered Prett ` me 
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Deenen ger 


Cacheman optimiert die Cache-Einstel- 
lung Ihrer Laufwerke und erzeugt auf 
Rechnern mit wenig Arbeitsspeicher ei- 
ne deutlich bessere Leistung. 


D er Cacheman dient dazu, das Be- 

triebssystem für den Desktop-Betrieb 
mit dem Fokus auf Anwendungen oder als 
Server und Workstation zu tunen. 


Wenn Sie sich mit den verschiedenen 
Cache-Einstellungen nicht so gut ausken- 
nen, können Sie auch „Wizards“ in An- 
spruch nehmen, die Sie wie eine Setup-Rou- 
tine durch die Konfiguration leiten. Dabei 
bekommen Sie detaillierte Informationen 
über die Wirkungsweise der verschiedenen 
Einstellungen. Praktisch ist eine seit Cache- 
man 4.1 integrierte Funktion, mit der Sie un- 
benutzte Treiberbibliotheken, auch als DLL- 
Dateien bekannt, aus dem Betriebssystem 
entfernen können. Sind beispielsweise noch 
Treiber von ausgebauten Hardware-Kom- 
ponenten vorhanden, wirken sich diese ne- 
gativ auf die Performance Ihres PCs aus. 


Fazit: Outer Technologies hat mit der Ver- 
sion 5.11 den altbewährten Cacheman zwar 
nicht neu erfunden, aber für Windows XP 
dringend nötige Updates hinzugefügt. (oh) 


Webseite: www.outertech.com 


Fazit: Für PCs mit wenig Arbeitsspeicher ist 
der Cacheman ein Segen, da er Auslagerungsdateien 
und Zwischenspeicher optimiert. 


Systemangaben 
36 Arbeksipeicher fm MB] 
HAWINDOWS Betnebesystemplad 


= ` AË E 


= erweiterten Fesiplatterisache nutzen 


== Steechen T 


E? Tuningprozedhe daten: 


Das Tuning von Windows XP erfordert 
fundierte PC-Kenntnisse. Wintuning Kit 
2003 optimiert die meisten Einstellun- 
gen automatisch. 


ie Freeware-Version des Wintuning- 

Kits ist in zwei Varianten erhältlich. 
Eine Version ist für Windows 9x-Besitzer 
geeignet, die andere ist für den Einsatz un- 
ter Windows 2000/XP gedacht. 


Nach der Installation führt ein Wizard 
durch die Einstellungen. Sie wählen, für 
welche Zwecke (Büroanwendung, Spiele, 
Grafikanwendung) Ihr PC überwiegend ge- 
nutzt wird. Anschließend wählen Sie Krite- 
rien, anhand derer Ihr System optimiert 
wird. Zur Wahl stehen Geschwindigkeit, 
Optik, Internet/Netzwerk, Sicherheit und 
Spionageschutz. Erfahrene Anwender wäh- 
len den Punkt „Genauere Einstellungen“, 
und nehmen selbst Tuning-Maßnahmen 
vor. Hier aktivieren Sie den erweiterten 
Festplatten-Cache oder verkürzen die 
Startmenü-Verzögerung. Ein Neustart be- 
endet den Vorgang. 


Fazit: Besonders unerfahrene und vorsichti- 
ge Anwender werden den Tuning-Wizard 
zu schätzen wissen. (dh) 


Wertung: Sehr gut 
Webseite: kit.wintuning.net 


Fazit: Neben dem Wizard überzeugen besonders 
die umfangreichen manuellen Konfigurationsmög- 
lichkeiten. 


Operation Center 


{oa 188 Universeller Dateimanager 


Neben dem Datei-Management bietet 
Operation Center einen Bildbetrachter 
und ein FTP-Programm. Außerdem kön- 
nen Sie WAV-Dateien aufnehmen. 


peration Center 6.06 Starter Edition ist 
D ein gelungener Dateimanager für 
Windows 9x/2000/XP und Windows 2003 
Server. 


Die Zwei-Fenster-Technik erlaubt die 
schnelle und übersichtliche Verwaltung von 
Dateien. Kopier- und Löschvorgänge lassen 
sich so schnell erledigen. Das integrierte 
Zip-Programm ermöglicht die direkte Bear- 
beitung von gepackten Dateien. Um den 
Datenträger von überflüssigen Dateien zu 
befreien, bietet Operation Center eine Funk- 
tion zum Auffinden von verwaisten Dateien 
an. Mit Hilfe des Daten-Rettungs-Assisten- 
ten können Sie versuchen, beschädigte Da- 
teien von Disketten und CDs wiederherzu- 
stellen. Das Programm verfügt über ein in- 
tegriertes FTP-Programm, das den Upload 
von Dateien auf einen FTP-Server erlaubt. 


Fazit: Als Alternative zu dem Windows-Ex- 
plorer ist Operation Center bestens geeig- 
net. Die meisten Optionen sind mit einem 
Klick sofort erreichbar. (dh) 


Wertung: Sehr Gut 


Webseite: www.ijmmgc.com 


Fazit: Die vielen Zusatzfunktionen erlauben ein 
schnelleres und komfortableres Arbeiten als mit dem 
Windows Explorer. 


OPTIMAL| Dank der Auswahlmenüs und Wizards ist 
die Konfiguration von Cacheman ein Kinderspiel. 


www.pcgameshardware.de 


Wirtuning Kit 
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EINSTELLUNGEN! Der Tuning-Wizard hilft Ihnen bei 
den wichtigsten Einstellungen. 


"s 


DATEI-SUCHE | Um überflüssigen Dateien zu entfer- 
nen, bietet Operation Center eine Suchfunktion. 
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Wer jetzt beim PC-Games-Hardware-Miniabo zuschlägt, spart doppelt: den Weg zum Kiosk und Geld. 
Für € 7,80 gibt's drei Ausgaben PC Games Hardware + ein Sonderheft. Also gleich draufhalten. 


PC Games Hardware: Video am PC 

Digital Video und DVD sind derzeit in aller 
Munde. Wir zeigen Ihnen, welche Möglich- 
keiten Sie durch die neue Technologie haben 
und wie der PC hilft, diese optimal zu nut- 
zen: Erfahren Sie alles zum Thema Ausstat- 
tung bis zu den richtigen Anschlüssen, digi- 
talisieren Sie Ihre „alten“ Videoaufnahmen 
für die Ewigkeit, lesen Sie, wie Sie die Bild- 
qualität optimieren und perfekte Video- 
schnitte erzielen. Legen Sie gleich los mit al- 
len wichtigen Tools auf der Heft-DVD. 


Ja, ich möchte das Miniabo der PC Games Hardware. Bitte senden Sie mir drei Ausgaben 


PC Games Hardware: Digitale Fotografie 

Hier dreht sich alles um digitale Kameras. In 
großen Marktübersichten finden Sie Empfeh- 
lungen zu aktuellen Kameras und den 
passenden Speichermedien. Zudem gibt es 
mehrere Workshops im Heft: Was muss ich 
bei der Motivsuche beachten? Wie bekomme 
ich eine perfekte Aufnahme? Welche Mög- 
lichkeiten der Nachbearbeitung und Veröf- 
fentlichung gibt es? Inklusive 4,2-GByte-DVD 
mit Vollversionen, Freewaretools und Firm- 
wareupdates für alle wichtigen Kameratypen. 


der PC Games Hardware + ein Sonderheft für € 7,80! 


Absender 


Name, Vorname 


Straße, Nr. 


PLZ, Wohnort 


elefonnummer (für evtl. Rückfragen) 


E-Mail-Adresse (für weitere Informationen) 


Gefällt mir PC Games Hardware, so muss ich nichts weiter tun. Ich erhalte das Ma- 
gazin jeden Monat frei Haus zum Preis von nur € 43,20/Jahr (= € 3,60/ Ausg.); Aus- 
and € 56,40/Jahr; Österreich € 50,20/Jahr. Versandkosten übernimmt der Verlag. 
as Abo kann ich jederzeit kündigen, Geld für schon gezahlte, aber nicht gelieferte 
Ausgaben erhalte ich zurück. Gefällt mir PC Games Hardware wider Erwarten nicht, so 
gebe ich einfach nach Erhalt des Heftes kurz schriftlich Bescheid. Postkarte genügt. 


Datum, Unterschrift des Abonnenten 


Bitte senden Sie mir folgende Prämie (bitte nur eine ankreuzen): 


E „PC Games Hardware: Video am PC” (Art.-Nr. 002205) 
E „PC Games Hardware: Digitale Fotografie” (Art.-Nr. 002323) 


E „PC Games Hardware: 100 % mobil mit Notebook & PDA" (Art.-Nr. 002287) 


(Die Lieferung erfolgt nur, solange der Vorrat reicht) 
Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 


CT Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit ca. 2-3 Wochen) 


PC Games Hardware: 

100 % mobil mit Notebook & PDA 

Unser Sonderheft zeigt anhand von prakti- 
schen Beispielen, wie Sie Ihr Notebook für 
den täglichen Gebrauch fit machen, sich vor 
Diebstahl und Daten-Spionage schützen, 
worauf Sie bei der Einwahl ins Internet zu 
achten haben oder wie Sie externe Geräte 
optimal anschließen. Außerdem gibt es viele 
nützliche Tipps zu Spielen, Videos und 
Musik, damit auch die Unterhaltung auf 
dem Notebook nicht zu kurz kommt. 


Einfach und bequem 
online abonnieren: 


abo.pcgameshardware.de 


Dort finden Sie auch 
eine Übersicht sämtli- 
cher Abo-Angebote von 
PC Games Hardware und 
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rTool 


al Grafikkarten-Tuning 


Iw RGB deaktivieren 


Test DD Direct30 
' J 


D D D hb D 


Sobe hohe Qualtat 


Tee LOD OpenGL 
f 


Sehr hohe Qualität 


ok Abbrechen 


Ati bietet für seine Radeon-Karten um- 
fangreiche Einstellmenüs an, aber erst 
das rTool schafft es, diese in einem 
Control Panel zugänglich zu machen. 


as rTool finden Sie in der aktuellen 

Version 0.9.9.5 auf der CD. Es arbeitet 
mit allen aktuellen Catalyst-Treibern zu- 
sammen und bietet ein konzentriertes Me- 
nü für die wichtigsten Qualitätsschalter. So 
lassen sich auf einen Klick die Einstellun- 
gen für Kantenglättung und anisotrope Tex- 
turfilter vornehmen (Direct3D und 
OpenGL). 


Auch die vertikale Synchronisation lässt 
sich deaktivieren oder erzwingen. Bequem 
ist auch die Option, Profile zu speichern 
und bei Bedarf wieder zu laden. Damit kön- 
nen Sie mehrere Qualitätsvarianten erstel- 
len und je nach Spiel aufrufen. Wer Praxis- 
probleme mit seiner Radeonkarte hat, sollte 
sich zur Registerkarte „Kompatibilitätsein- 
stellungen” vorwagen. Hier hat der Autor 
interessante Einträge in der Windows-Regi- 
strierung als Checkbox integriert. 


Fazit: Das rTool ist das perfekte Optimie- 
rungswerkzeug für Besitzer einer Grafik- 
karte mit Radeon-Chipsatz. (tb) 


Wertung: Sehr gut 


Webseite: exxtreme78.bei.t-online.de/DE 


Wertung: Ständig aktualisierter Radeon-Tweaker, 
der die Änderung der wichtigsten Einstellungen er- 
laubt und trotzdem einfach zu bedienen ist. 


Riva Tuner 
Mit Radeon-Mod 


Target adapter 


Ih you have more than one sien adapter installed, you may 
select tweak tagat from the Fst below. 


NVIDIA GeForce2 GTS/GoForce2 Pro / Phäkps 1095 110351) [x] 


128b AGP NV15 RA wih 32MB DDR memory  Customze d] 


Fie Description Version A 
mes dp di Display diver 30.82 
réi A OperiGL erf ababde chent driver 3082 
roi _minisys Display driver minport 30.82 
KSE! Display properties extension 2082 
negwk di Taskbar utiity ibrary 30.382 
new dl itolay management hook Maa 30.82 bc] 


Neben Geforce-Tuning-Optionen bietet 
der Riva Tuner in der aktuellen Version 
2.0 auch den Pipeline-Mod für Radeon- 
9500-Karten. 


b Sie nun die vertikale Bildschirmsyn- 

chronisation deaktivieren, den Grad 
des anisotropen Filterns festlegen oder 
Kantenglättung einschalten möchten — mit 
dem Riva Tuner geht das im Handumdre- 
hen. 


Sie können mit dem Riva Tuner auch den 
Grafikchip und den Grafikkartenspeicher 
übertakten! Das Programm liest dazu erst 
die originale Taktfrequenz aus und bietet 
Ihnen anschließend an, den Takt per Schie- 
beregler zu verstellen. Brandneu ist die 
Integration eines Software-Mods für Rade- 
on-9500-Karten, der allerdings nicht unge- 
fährlich ist. Damit können Sie theoretisch 
die abgeschalteten vier Pipelines einer 
9500-Karte wieder reaktivieren. Mehr zum 
Thema Software-Modding des 9500 finden 
Sie auf den Grafikkarten-Newsseiten. 


Fazit: Der Riva Tuner bietet viele Tuning- 
möglichkeiten, die weit über das hinausge- 
hen, was die Standardeinstellungen der De- 
tonator-Treiber zu bieten haben. (oh) 


Webseite: www.nvworld.ru 


Wertung: Unverzichtbares Tuning-Tool, das auf die 
Festplatte eines jeden PC-Spielers mit Geforce-Gra- 
fikkarte gehört. 
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Mit dem kleinen Tool Refreshforce ma- 
chen Sie endlich bei jeder Grafikkarte, 

jeder Treiberversion und jedem Monitor 
mit dem 60-Hz-Bug Schluss! 


enn Sie von Windows 9x auf Windows 

XP umsteigen, erwartet Sie eine böse 
Überraschung beim Spielen. Statt der ge- 
wohnten, augenschonenden 85 Hertz strahlt 
Ihnen der Monitor bei DirectX-Spielen 
plötzlich mit 60 Hertz entgegen. 


Refreshforce nimmt sich diesem Problem 
an, und ermöglicht Besitzern von Windows 
2000/XP augenschonendere Bildwiederhol- 
frequenzen. Dabei ist es egal, ob Sie eine Ati- 
oder Nvidia-Grafikkarte besitzen. Das Pro- 
gramm unterstützt sämtliche Grafikchips 
und macht auch keine Unterschiede bei den 
Treiberversionen. Gleiches gilt für alle Mo- 
nitore. Ein weitere Vorteil ist, dass Sie das 
Programm nur einmal starten müssen. Ha- 
ben Sie alle Einstellungen für Ihre Auflösun- 
gen vorgenommen, genügt ein Klick auf den 
Button „Apply“. Die Restore-Funktion stellt 
den Ursprungszustand wieder her. 


Fazit: Da alle Grafikkarten und Treiberver- 
sionen unterstützt werdem, ist Refreshforce 
eine absolute Pflichtinstallation. (d 


Wertung: Sehr gut 
Webseite: www.pagehosting.co.uk/rf 


Wertung: Für Benutzer von Windows XP und 2000 
ein unabdingbares Tool, da sonst die Augen unter 
flimmernden Monitoren leiden. 


rTool - Ver. 0.9.9.1 
Grafikkarte: Treiber: 
RADEON 9700/9500 SERIES |7.81-021218&00712CATI 
| Direct3D OpenGL 
LE ga E Fu E 
| - t pt 
| ` 2x Antialiasing D Standardeinstellung sl 


| Max Auflösung: 1600x1200 Max. Auflösung 1600x1200 


| C bilnear AF "` Ween AF 
| "de anisotroper Filter D 
| I vertikale Synchronisation 
RTOOL| Das rTool bietet neben Schaltern fürs 

schnelle Tuning auch Kompatibilitätseinstellungen. 


C biinear AF C tlinear AF 
j Di 


[7 vertikale Synchronisation 
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" Overclocking | Compatibäty. | AGP. | Oveday 
Pl Enable diver level hardware overclocking 


Tore clock 
210 EN 
1337 v 
100 MHz ismi 300 MHz 
345 - 
3323 z 
170 MHz 500 MHz 
E overclocking at Windows startup Save 
er 
Ce Pl Restore clock Irequencies alter suspended mode 
[Test Delsds | 


UBERTAKTET| Per Schieberegler legen Sie die neue 
Taktfrequenz fest. Gehen Sie in 5-MHz-Schritten vor. 


CF Refreshforce V1.10 far Windows 2000/XP 


Then margot has had no forced Iroquenoes 
apcšed, You can autodetect the lastest safe 
freguendes by selecting the display adapter, then 
diding the "Auto y button. 


Populste‘ 


=] 
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STARTUP | Beim ersten Start stellt Refreshforce für 
jede Auflösung eine Wiederholfrequenz ein. 
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Schützt vor Viren 
und Trojanern 


EXGH Deutsch 
6.20.10.17 


D | as Virenprogramm Antivir schützt Ih- 
ren PC vor unerwünschten Eindring- 
lingen und hat in der Ausgabe 04/2003 die 
Note 2,0 erhalten. Für den privaten Einsatz 
ist die Software kostenlos. 


Slowview 
Kan emgeet 


Kostenloses Bild- 
betrachtungsprogramm 


Deutsch 
1.0 


Fur 


nders als der Name vermuten lässt, 

bietet Slowview schnelle Bildbetrach- 
tung von über 50 Grafikformaten. Der inte- 
grierte Media-Player erlaubt die Wiederga- 
be von Filmen und Sound-Dateien. 


Winace 


Festplattenplatz 
sparen 


Deutsch 
2.20 (Trial) 


D eim Transport oder der Speicherung 
von großen Dateien ist es ratsam, ein 
Packprogramm wie Winace zu verwenden. 
Durch die Komprimierungs-Algorithmen 
sparen Sie wertvollen Speicherplatz. 


Selber benchen 
EIG Englisch 
1.9D 


DI er die Performance seines Systems 
selber messen will, kommt um den 
Einsatz von Fraps meist nicht herum. Per 
Tastendruck starten Sie den Framecounter 
für Benchmark-Szenen. 


Driver Cleaner 


Vollständige Besei- 
tigung von Treiberresten 


BTW Englisch 


! TEBNE 15 
LET Verein 
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a] 


Hi er häufig neue Treiber installiert, oder 
zwischen verschiedenen Treiberver- 
sionen wechselt, sollte gelegentlich alte 
Treiberreste entfernen. Driver Cleaner ent- 
fernt die Treiber von Ati und Nvidia. 
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CPU- und Mainbo- 
ard-Daten auslesen 


Englisch 
118 


PU-Z ist das ideale Tool, um detail- 

lierte Informationen zu Ihrer CPU zu 
erhalten. Die Angaben zu den Speichertim- 
mings und FSB-Taktfrequenzen können Sie 
in einer Text-Datei speichern. 


Testet die Stabi- 
lität Ihres Systems 


Englisch 
23.4 


w er sein System übertaktet, sollte nicht 
nur auf die gewonnene Performance 
achten. Mit Prime95 wird der Prozessor ei- 
nem Belastungstest unterzogen, der Auf- 
schluss über die Systemstabilität gibt. 


Aida32 Enterprise Edition 


oer" 


Umfangreiche Sy- 
stemdiagnose 


Deutsch 
3.61 


D ie Enterprise Edition von Aida32 bie- 
tet umfangreiche Informationen über 
die verbauten PC-Komponenten. Mit der 
Benchmark-Funktion testen Sie die Perfor- 
mance des Hauptspeichers. 


PC Inspector File Recovery 


Gelöschte Dateien 
wiederherstellen 


Deutsch 
3.0 


—— 


J eder hat schon einmal versehentlich 

Dateien gelöscht haben. PC Inspector 

File Recovery stellt diese Daten wieder her. 

Nach dem Scan-Vorgang werden die ge- 
löschten Dateien angezeigt. 


Reduzierte Lärm- 
belästigung und verbesserte 
Fehlerkorrektur 


Deutsch 
1.29 


Trac cosent 


wë 


oderne Laufwerke drehen mit einer 

Geschwindigkeit, die einen enormen 
Lärm erzeugt. CD-Bremse reduziert die 
Umdrehungsgeschwindigkeit, was auch 
die Fehlerkorrektur verbessert. 


CD Check 


s m he mm Me = TA Aufspüren von de- 


Englisch 


e "ses j 
— j ess 20 


ei der Archivierung großer Daten- 

mengen auf CD kann es vor allem bei 
schlechten Brennern passieren, dass Da- 
teien beschädigt werden. CD Check über- 
prüft CDs auf Beschädigung. 


Informationen zu 
AMD-CPUs 


Englisch 
0.6 


PN-462 entschlüsselt kryptische Be- 
zeichnungen, die sich auf jeder AMD- 
CPU befinden. Sie geben die Ziffernkombi- 
nation ein und erhalten Auskunft zu Takt- 


frequenz und Cache-Größe. 


EAN Multimedia-Player 
mit breiter Format-Unter- 
stützung 


Englisch 
2.9 


er wohl bekannteste Mediaplayer ist 

Winamp. Es unterstützt sowohl Mu- 
sik-Dateien als auch Filme. Über den inte- 
grierten Equalizer optimieren Sie den 
Klang der Sound-Wiedergabe. 


Filtert uner- 


wünschte Spam-Mails 
Deutsch 
112 


D pampal filtert unerwünschte Werbe- 
mails. Das Programm überwacht 
POP3-Mail-Konten und prüft eingehende 
Nachrichten. Unterstützt werden alle gän- 
gigen Mailprogramme. 


Irfanview 


O SOT 
$ Grafikprogramm 


mit umfangreicher Bildfor- 
mat-Unterstützung 


Deutsch 
3.80 


D rfanview ist ein schnelles Grafikbe- 
trachtungsprogramm im Stile von 
ACDsee. Es kann eine Vielzahl von Grafik- 
formaten lesen und Bilder in den 16 wich- 
tigsten Formaten speichern. 
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Joo: EE 


k Alternatives Offi- 
ce-Paket 


Deutsch 
1.1 Beta 2 


OpenOffice.org 


ze 


er kein Geld für das Microsoft Office- 
Paket ausgeben will, sollte einen Blick 
auf OpenOffice.org werfen. Das kostenlose 
Office-Paket beinhaltet ein Text-, Präsenta- 
tions- und Tabellenkalkulations-Programm. 


The Bat! 


-m Kat? 


Ch SEELEN Alternatives Mail- 
= ==" Programm 


ei EGH Deutsch 
= E.e 


he Bat! ist ein alternatives Mailpro- 

gramm. Die Verwaltung mehrerer E- 
Mail-Konten ist ebenso möglich wie das Be- 
trachten von Bilddateien über den inte- 
grierten Bildbetrachter. 


Popwall+ 


Verhindern von Po- 
pup-Fenstern 


Deutsch 
15 


D opwall überwacht den Internet Ex- 

plorer. Öffnet sich ein neues Browser- 
Fenster, prüft das Programm, ob es sich da- 
bei um ein Werbefenster handelt. Löscht 
außerdem Internet-Spuren. 


Spybot Search & Destroy 


— Entfernen von Spy- 
wi “= ware und Adware 


Deutsch 
1.2 


inige Programme installieren neben 

den eigentlichen Programmdaten 
auch so genannte Spyware. Spybot entdeck 
diese Programmteile und verhindert, dass 
Daten übermittelt werden. 


redimail 


Mailprogramm mit 
ansprechender Optik 


Giele Deutsch 
VERSION: - 


1] ncredimail bietet den vollen Funk- 
tionsumfang, den man von einem 
Mailprogramm erwarten darf. Von der 
Konkurrenz hebt sich das Tool durch die in- 
dividuelle Gestaltung der Mails ab. 
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Professionelles 
Animationsprogramm 


EA: 
version: EK 


M| it Softimage XSI EXP erhalten Sie die 
abgespeckte Version von Softimage 
XSI. Das Animationsprogramm erlaubt das 
Erstellen aufwendiger Modelle. Auf der 
Webseite finden Sie weitere Modelle. 


Ulead Video Studio 


Erstellen und Be- 
arbeiten von Film-Dateien 


Deutsch 
7.0 (Trial) 


ie Testversion von Ulead Video Stu- 

dio ist 30 Tage gültig und erlaubt das 
Erstellen und Bearbeiten von Filmmaterial. 
Die Software besticht vor allem durch ihren 
immensen Funktionsumfang. 


| DivX PI 


Universeller Film- 
betrachter 


Englisch 
[vERSION: 1.99 


er Global DivX Player unterstützt ne- 

ben dem DivX-Format alle weiteren 
wichtigen Video-Formate. Von der Konkur- 
renz hebt sich das Programm durch Zoom- 
funktion und Untertitel-Support ab. 


JPGAvi 


its 
= Em Erzeugt aus Bil- 
= a) dern Filmanimationen 
De E Pi 
ec EXGH Englisch 


1.01.0.2 


Ej meju 


J PGAvi unterstützt die gängigsten 

Bildformate wie JPG, GIF und BMP. 

Das Tool erzeugt aus mehreren Bildern eine 

Filmanimation. Wahlweise können Sound- 
Dateien unterlegt werden. 


Easy Video Joiner 


EE verbindet kleine 
Video-Files 


Englisch 
3.20 


ftmals werden auf Webseiten kleine 

Demo-Filme angeboten. Mit Easy Vi- 
deo Joiner verbinden Sie Schnipsel im 
MPEG, AVI, Real Media und Windows Me- 
dia-Format zu einem großen Film. 


„_, EEE Professionelles 
į Grafikpaket 


[version:hiKaye) 


a Deutsch 


auptsächlich für den semi- und pro- 

fessionellen Einsatz gedacht, bietet 
Version 11 des bekannten Grafikpakets 30 
Tage lang gewohnt umfangreiche Bildbear- 
beitungsfunktionen. 


Ulead Photo Impact 


Umfangreiches 
Bildbearbeitungsprogramm 


Deutsch 
8 (Trial) 


ie neueste Version von Uleads Photo 

Impact bearbeitet und verwaltet gro- 
ße Bildersammlungen. Die vorliegende 
Software-Version dürfen Sie 30 Tage lang 
kostenlos nutzen. 


u ` 


Beleuchtung von 
Bildern 


Englisch 
2.0 


[E] uminaXYs ist ein Bildbearbeitungs- 
programm. Wie der Name vermuten 
lässt, liegen die Stärken bei der Bildbe- 
leuchtung. So verstecken Sie Objekte im 
Dunkeln oder hellen diese auf. 


3D Photo Builder Pro 


Erzeugt 3D-Pano- 
rama Bilder 


Englisch 
LESE 1.0 (Trial) 


er 


D Photo Builder Pro bietet einge- 
schränkte Bildbearbeitungsfunktio- 
nen. Haupteinsatz ist das Erstellen von 3D- 
Bildern. Per Web-Preview lassen sich die 
Ergebnisse vorab betrachten. 


The GIMP 


rE EE vielseitiges Bild- 
` bearbeitungsprogramm 


Englisch 
1.2.3 


D gal, ob Sie Screenshot erstellen oder 
Fotos bearbeiten wollen, das Profi- 
Programm „The GIMP“ schafft (fast) alle 
Aufgaben spielend. Die Freeware ist auch 
für Linux erhältlich. 
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VOLLVERSION auf HEFT-CD 
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PRAXIS: WINOPTIMIZER 


Ashampoo Winoptimizer 


Der Ashampoo Winoptimizer 2000 bietet drei mächtige 


Werkzeuge, mit denen Sie Ihre Windows-Installation 


optimieren und vor allem schneller machen können. 


uf der aktuellen Heft- 
CD finden Sie die Voll- 
= version von Ashampoo 
Winoptimizer 2000 für Win- 
dows 95, 98, Me, NT 4.0, 2000 
und XP. Mit der Software opti- 
mieren Sie den Festplattenspei- 
cher sowie die Registrierungs- 
datenbank und entfernen dop- 
pelt vorhandene DLL-Dateien. 
Nachdem Sie den Ashampoo 
Winoptimizer 2000 installiert 
haben und zum ersten Mal star- 
ten, müssen Sie sich unter 
„Internet/Support Info“ regis- 
trieren; dazu ist ein Internetzu- 
gang notwendig. Anschließend 
bekommen Sie eine E-Mail mit 
dem Freischaltcode. Sobald Sie 
den Schlüssel eingetragen ha- 
ben, steht Ihnen der volle Funk- 
tionsumfang der Software zur 
Verfügung. 


Tipp 1: Windows-Registrierung 
optimieren 

SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 
Ashampoo Winoptimizer 2000 
durchsucht die Registry nicht 
wahllos nach Einträgen und 
löscht diese, sondern erstellt 
automatisch eine Undo-Datei. 
Damit lassen sich alle Vorgänge 
wieder rückgängig machen. 
Wenn Sie Ihre Windows-Regis- 
trierung optimieren möchten, 
müssen Sie im Hauptmenü die 
entsprechende Option auswäh- 
len. Nun wird Ihnen der Hin- 
weistext angezeigt, dass die Re- 
gistry zunächst nur nach ver- 
waisten Einträgen durchsucht 
wird. Sie starten den Vorgang, 
indem Sie unten rechts auf 
„Start“ klicken. Der Vorgang 
kann bis zu acht Minuten dau- 
ern. Anschließend zeigt Ihnen 
Winoptimizer 2000 die Anzahl 
der gefundenen Einträge an, 
diese können Sie auch unter 
„Sehen“ kontrollieren und even- 
tuell einige von der Löschung 
ausschließen. Über die Schaltflä- 


che „Löschen“ lassen sich ver- 
waiste Einträge entfernen. 


Tipp 2: Festplattenspeicher 
freischaufeln 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Alle gefundenen Objekte wer- 
den vom Programm nicht un- 
widerruflich gelöscht, sondern 
werden in den Papierkorb ver- 
schoben. Sie sollten nach jeder 
Optimierung Windows neu star- 
ten und wichtige Anwendungen 
kurz überprüfen. Erst dann 
empfehlen wir Ihnen, den Pa- 
pierkorb zu leeren. Sobald Sie 
„Festplattenspeicher optimie- 
ren” — „Start“ anklicken, werden 
alle Laufwerke nach unnötigen 
Dateien durchsucht. Nun kön- 
nen Sie sich die Liste anzeigen 
lassen oder alle Dateien löschen. 


Eine weitere Möglichkeit, mehr 
Festplattenspeicher freizuma- 
chen und gleichzeitig Windows 
zu optimieren, bietet die Option 
„Doppelte DLL-Dateien ...“. Die 
Prozedur läuft ähnlich ab wie 
die bereits beschriebenen Funk- 
tionen „Festplattenspeicher ...”. 


Tipp 3: Experten-Modus 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Den Experten-Modus schalten 
Sie im Hauptmenü unter „Op- 
tionen“ ein. Ist diese Einstellung 
aktiv, werden Ihnen in den 
Funktionen „Registrierdaten- 
bank optimieren”, „Festplatten- 
speicher optimieren” und „Dop- 
pelte DLL-Dateien suchen” zu- 
sätzliche Optionen angeboten, 
die ansonsten nicht sichtbar 
sind. So können Sie beispiels- 
weise festlegen, nach welchen 
DLLs oder verwaisten Dateien 
gesucht wird. Sollten selbst die 
Experteneinstellungen nicht 
ausreichen, können Sie unter 
WEBCODE 22BE für nur 19,99 
Euro auf die Winoptimizer Suite 
updaten. MARCO ALBERT 
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PRAXIS: SSS4 


© Steganos Security Suite 4 


Steganos Security Suite 
Zentrale 


Steganos 
Zentrale 


In der Staganos Zentrale 
finden Sie eine Übersicht über 
alle Programmteile, Bewegen 
Sie die Maus über die 


Steganos Safe 


Internet-Spurenvernichter 


+ Coen | 
E-Mail ver-/entschlüsseln 
OK Steganos Datei-Manager 
Steganos Shredder 


Symbole, um mehr zur 
erfahren. 


Si. ‚Hilfe und Kundendienst 


willkommen zum Steganos Shredder. Klicken 
Sie auf "Yernichten...”, um die aufgelisteten 
Dateien/Ürdner endgültig zu vernichten. 


C:\Dokumente und Einstellungen\PEGH\Desktop\xp_43 


Steganos Passwort-Mänager 


Steganos 
Passwort-Manager 


EN Hinzufügen EN Löschen 
Meme Passwörter 


T-Online 


| Details 


www.pcgameshardware.de 


Haben Sie sensible Daten auf Ihrem Rechner oder wollen 


Sie geheime E-Mails verschicken? Dann ist die Steganos 


Security Suite 4 genau das Richtige für Sie. 


uf der Heft-CD finden 
Sie die Vollversion von 
Steganos Security Suite 


4 für Windows 95 OSR 2, 98, Me, 
NT 4.0, 2000 und XP. Damit kön- 
nen Sie selbst entschlüsselnde E- 
Mail-Anhänge oder geschützte 
Laufwerke erstellen. Außerdem 
befindet sich in der Sicherheits- 
software ein Passwort-Manager, 
ein Internet-Spurenvernichter, 
ein Dateishredder und eine 
Funktion zum Verschlüsseln 
und Verstecken von Dateien. 
Nachdem Sie die Steganos Secu- 
rity Suite 4 installiert haben und 
zum ersten Mal starten, müssen 
Sie den Freischaltcode eingeben. 
Diesen bekommen Sie unter 
www.steganos.com/magazine 
/pegames/sss4 oder WEB- 
CODE 22A8. Anschließend steht 
Ihnen der volle Funktionsum- 
fang der Software zur Verfügung. 


Tipp 1: Daten verschlüsseln 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Zum Verschlüsseln von sensi- 
blen Dateien stehen Ihnen zwei 
Möglichkeiten offen: Entweder 
Sie legen mit der Option „Ste- 
ganos Safe” ein Laufwerk an, auf 
das nur Sie Zugriff haben, oder 
Sie verschlüsseln Dateien durch 
den „Steganos Datei-Manager” 
direkt. Möchten Sie geheime Da- 
ten per E-Mail verschicken, so 
können Sie auch den Text ver- 
schlüsseln. Dazu geben Sie den 
Text unter „E-Mail ver-/ent- 
schlüsseln“ ein, klicken auf 
„Verschlüsseln“ und fügen den 
chiffrierten Inhalt per Tasten- 
kombination „Strg“ und „V“ in 
die E-Mail ein. Damit die Nach- 
richt wieder entschlüsselt wer- 
den kann, braucht der Empfän- 
ger ebenfalls die Steganos Secu- 
rity Suite 4. Dekodieren Sie den 
Text, indem Sie alles markieren 
und „Strg“ sowie „C” drücken. 
Anschließend wählen Sie in der 
Sicherheitssoftware „E-Mail ver- 


/entschlüsseln” — „E-Mail-Text 
entschlüsseln“ und schon kön- 
nen Sie die Informationen lesen. 


Tipp 2: Spuren vernichten 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Mit der Security Suite 4 lassen 
sich auch Surf-Spuren des Inter- 
net Explorer vernichten. Dazu 
müssen Sie auf „Internet-Spu- 
renvernichter“ klicken — an- 
schließend wird Ihnen eine Liste 
mit zu löschenden Daten ange- 
zeigt. In der Standardeinstel- 
lung sind alle Spuren bis auf 
Cookie und Offline-Inhalte be- 
reits markiert. Mit einem Klick 
auf „Vernichten...” werden alle 
Spuren vernichtet. Wenn Sie Da- 
teien aus dem Papierkorb lö- 
schen, sind diese nicht völlig 
verschwunden. Datenrettungs- 
programme wie File Recovery 
3.0 könnten die Dateien wieder 
herstellen. Doch Steganos Secu- 
rity Suite 4 bietet unter „Stega- 
nos Shredder” eine Möglichkeit, 
Dateien endgültig zu vernichten. 
Unter „Einstellungen“ können 
Sie auf „Mehrfaches Überschrei- 
ben“ umschalten, dann werden 
Files nach dem Standard des US- 
Verteidigungsministeriums un- 
wiederbringbar gelöscht. 


Tipp 3: Passwörter speichern 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Müssen Sie sich mehr als fünf 
Passwörter merken? Im Pass- 
wort-Manager können Sie all 
Ihre Passwörter sicher ablegen 
und müssen sich nur noch eines 
merken. Nach dem Start des 
Hilfsprogramms klicken Sie auf 
„Hinzufügen“ und legen einen 
neuen Eintrag an. Außer dem 
Passwort lassen sich Benutzer- 
name, kurze Informationen und 
sogar eine Internet-Adresse an- 
geben. Das Passwort wird erst 
sichtbar, wenn Sie auf die 
Schaltfläche mit dem Sternchen 
klicken. MARCO ALBERT 
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Quelle: Vue d'esprit 4 Programm-CD 


Einfach selber rendern! 


Mit der 3D-Software 
Vue d'esprit 4 erzeugen 
sogar Einsteiger im Nu 
fotorealistische, fantas- 
tische Welten - und das 
bereits mit der Demo- 
Version! Wir zeigen 
Ihnen, wie einfach 3D- 


Composing sein kann. 


Material 


Bestimmt das Erscheinungsbild 


von 3D-Objekten über Eigen- 


schaften wie Textur, Glanz etc. 


14 : 


efällt Ihnen unser Auf- 
macher-Bild und hät- 
ten Sie Lust, solche 


Grafiken selbst zu erstellen? 
Dann haben wir eine gute Nach- 


richt für Sie: Mit unserem 
Workshop und der Demo-Ver- 
sion des 3D-Rendering-Tools 
Vue d’esprit 4 kreieren Sie im 
Handumdrehen fantastische 
virtuelle Welten und das ohne 
besondere Vorkenntnisse! Sie 
werden dabei die drei elemen- 
taren Techniken des 3D-Com- 
posings kennen lernen, die in 
ähnlicher Form auch in allen 
anderen 3D-Programmen zur 
Anwendung kommen: Model- 
lieren, Texturieren und Rendern. 
Das bedeutet, wir werden ein- 
fache Objekte erstellen, ihnen 
eine Oberfläche zuweisen und 
das Ergebnis dann in Form eines 
Bildes berechnen. Leider ist das 


Primitive 

Geometrische, dreidimensionale 
Grundobjekte wie Würfel, Kugel, 
Pyramide oder Zylinder. 


Speichern des Bildes in VUE4 
nicht möglich, weshalb Sie einen 
Trick anwenden müssen: Lassen 
Sie das Bild rendern und ma- 
chen Sie danach mit „Druck“ ei- 
nen Screenshot. Über „Strg+V” 
können Sie das Bild dann in ein 
beliebiges Grafikprogramm ein- 
fügen und von dort aus abspei- 
chern. 


Navigation und Tools in 
VUE4 kennen lernen 


Installieren Sie VUE4 von un- 
serer Heft-CD. Nach Start des 
Tools öffnen Sie ein neues Pro- 
jekt, indem Sie in der Menüleis- 
te Date" — „Neu“ anwählen. 
Im folgenden Dialog werden Sie 
aufgefordert, eine Atmosphäre 
auszuwählen. Klicken Sie in der 
Liste auf der linken Seite auf die 
Kategorie „Sonnenschein“ und 


Scene-Authoring 

Meint das Arrangieren und Zu- 
sammenstellen einer Szene mit 
Objekten, Lichtquellen etc. 


ARBEITSMATERIAL 
Vue desprit 4 (Demo) 


ZEITAUFWAND 
60 Minuten 


aktivieren Sie den Himmel, der 
Ihnen am besten gefällt, klicken 
Sie anschließend „OK“. VUE4 
generiert jetzt einen Boden, fügt 
den Himmel hinzu und zeigt 
Ihnen eine Vorschau Ihrer Szene 
im Fenster „Hauptkamera” in 
der rechten Werkzeugleiste. 
Außerdem wird der Arbeits- 
bereich in vier Einzelbereiche 
aufgeteilt, welche die Szene aus 
vier verschieden Ansichten zei- 
gen: „Draufsicht“, „Seitenan- 
sicht“, „Frontalansicht” und 
„Hauptkamera-Ansicht” — für 
das Arbeiten im dreidimen- 
sionalen Raum absolut unver- 
zichtbar! 


Im Hauptmenü „Objekte“ wäh- 
len Sie nun „Erstellen“ — „Wür- 
fel”, um einen Würfel in die Sze- 
ne einzufügen. Mit dessen Hilfe 
machen Sie sich mit der Hand- 


Rendern 

Bezeichnet das Berechnen einer 
Szene unter Berücksichtigung 
von Farbe, Licht, Schatten etc. 
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habung von Objekten vertraut. 
Klicken Sie in einer der vier An- 
sichten auf den Würfel. Es er- 
scheinen jetzt die Objekt-Steue- 
rungssymbole sowie „Anfass- 
Punkte” um das Objekt herum. 
Mit diesen Elementen können 
Sie per Maus Objekte frei im 
Raum bewegen, die Größe än- 
dern oder um die eigene Achse 
rotieren lassen. Wichtig ist, 
dass Sie bei allen Aktionen die 
linke Maustaste gedrückt hal- 
ten. Experimentieren Sie jetzt 
mit diesen Steuerelementen und 
beobachten Sie, wie sich der 
Würfel verhält. Nehmen Sie sich 
Zeit dafür, denn die Kenntnisse, 
die Sie hierbei erwerben, sind 
für die nächsten Praxis-Schritte 
äußerst wichtig! 


Tipp 2: Erstellen einer Säule 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 


PRAXIS: VUE D'ESPRIT 


nis jederzeit kontrollieren. Im 
Prinzip ist unsere Säule jetzt 
fertig, es sei denn, Sie wollen 
sie noch mit weiteren Zylin- 
dern und Würfeln verschönern. 
Wenn Sie mit dem Ergebnis zu- 
frieden sind, wird es Zeit, aus 
den vielen Einzelobjekten ein 
Objekt zu machen: Ziehen Sie 
mit der Maus einen Rahmen um 
Ihre Säule auf, um alle Objekte 
zu markieren. Rechtsklicken Sie 
dann und wählen Sie aus dem 
Dialog „Objekt gruppieren“. Im 
Objektbrowser am rechten Bild- 
schirmrand erscheint nun ein 
Objekt mit dem Namen „Grup- 
pierung 1“. Mit Doppelklick auf 
das Gruppierungssymbol neh- 
men Sie die Umbenennung in 
„Säule“ vor. 


Tipp 3: Material zuweisen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Den zuvor erzeugten Würfel 
nutzen wir hierbei als Aus- 
gangsobjekt. Eine der vielen 
Modeling-Techniken, die in 3D- 
Tools angewendet werden, ist 
das Erzeugen komplexer Objek- 
te aus einfachen, so genannten 
„Primitives“. Auch VUE4 bietet 
diese Möglichkeit. Für die Säule 
benötigen wir zunächst einen 
Sockel: Klicken Sie auf den Wür- 
fel und nutzen Sie die Seiten- 
ansicht, um mithilfe der Steuer- 
elemente den Würfel in Rich- 
tung des Bodens zu skalieren 
- er sollte aber nicht zu flach 
werden! Wenn Sie jetzt noch an 
einem der Anfass-Punkte an 
den Ecken des Objektes ziehen, 
können Sie den Sockel in seiner 
Gesamtgröße verändern. Prakti- 
scher ist es hier, ihn etwas klei- 
ner zu machen. 


Erzeugen Sie nun wie in Schritt 
1 beschrieben einen Zylinder. 
Platzieren Sie ihn direkt über 
den Sockel und verringern Sie 
seine Größe so weit, dass er den 
Sockel in der Draufsicht nicht 
überdeckt. Verändern Sie außer- 
dem die Höhe des Zylinders so 
weit, dass er auf dem Sockel 
steht, anstatt ihn zu durchboh- 
ren. Fügen Sie einen weiteren 
Zylinder hinzu, verkleinern Sie 
seinen Umfang und stecken Sie 
ihn auf den zuvor erzeugten 
Zylinder. Da dies die eigentli- 
che Säule ist, muss seine Höhe 
natürlich noch ausreichend ska- 
liert werden. In der Hauptka- 
merasicht können Sie das Ergeb- 
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Bevor Sie Ihren ersten Test- 
Render durchführen, benötigt 
die Säule noch eine Oberfläche, 
weshalb wir ihr in diesem 
Schritt ein Material zuweisen. 
Achten Sie darauf, dass Ihre 
Säule markiert ist. Materialien 
für 3D-Modelle bestehen immer 
aus Texturen (das sind Bilder 
oder mathematisch erzeugte 
Muster) und Materialeigen- 
schaften wie Glanz, Rauheit, 
Spiegelungen, Transparenz und 
so weiter. VUE4 verfügt über 
eine ganze Reihe vorgefertigter 
Materialen, die Sie über „Strg“ + 
„M“ aufrufen. Aus den „Verfüg- 
baren Sammlungen“ wählen Sie 
die Kategorie „Steine“, klicken 
auf das Material „Stein“ und 
bestätigen dann mit „OK“. Kli- 
cken Sie anschließend in der 
oberen Tool-Leiste ganz rechts 
auf das Kamera-Symbol und 
lassen Sie das Bild rendern. Jetzt 
können Sie beobachten, wie auf 
Ihrem Monitor das fotorealis- 
tische Bild einer antiken, stark 
lädierten Steinsäule entsteht. 


Tipp 4: Mehr Säulen! 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 


Wir gehen jetzt dazu über, die 
Szene aufwendiger und somit 
interessanter zu gestalten. Da- 
mit Sie dabei stets die Übersicht 
behalten, sollten Sie die Mög- 
lichkeit nutzen, in die Szene 
rein- und rauszuzoomen; dies 
erreichen Sie über die Buttons 
mit der Lupe in der oberen Tool- 
Leiste. Außerdem können Sie in 
Ihrer Szene stets so navigieren, 


5p pen E geg 


| 


wi 
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Zem A JOu Moe 


Deso mag 


Verfügbare Sammlungen 


Basis è 


Steine 
Landschaften 
Flüssigkeiten 


Glas 

Metalle 

Volkumetrisch 
Spezialeffekte 
Glühend 

Kumulus 

Stratus - Zus 
Volumelrische Wolken 
Andere Wolken 
Animiest +| 
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ANZEIGE 


ABO-ANGEBOT 


ult für Abonnenten 


Abonnieren Sie jetzt die PC Games Hardware. 
Als kostenloses Dankeschön erhalten Sie den 
Atari® Retro-Joystick mit den zehn Atari- 


Game-Highlights aus den Siebzigern und 


Achzigern. 


pielspaß für die ganze 

Familie: Lassen Sie sich 

mit Atari® Classics 
wie Asteroids®, Gravitar® oder 
Breakout® in die späten Siebzi- 
ger- und frühen Achtzigerjahre 
zurückversetzen. Alles, was Sie 
benötigen, ist der fantastische 
Atari® Retro-Joystick! Einfach 
in den Fernseher einstöpseln 
und los geht's! In Erinnerungen 
schwelgen oder erfahren, wie 
alles begann: Diese Prämie ist 
nicht nur für Atari-Freaks ein 
Muss! Wer jetzt PC Games 
Hardware abonniert, erhält den 
genialen Joystick, der die fol- 


ATARI 


genden zehn Spiele-Klassiker 
enthält: 


e Asteroids® 

e Pong® 

e Yar's Revenge® 

e Adventure® 

e Real Sports Volleyball® 
e Centipede® 

e Breakout® 

e Missile Command® 

e Gravitar® 

e Circus Atari® 


ASTERODS 


Benötigt vier AA" alkalische Batterien 
(nicht in der Packung enthalten). Fernseher 
benötigt einen Composite-Eingang bzw. 
SCART-Composite-Adapter. Einen Mehr- 
spielermodus gibt es nicht. 


(€ 43 Stiet € 3,60/Ausgabe); Ausland € 56,40/Jahr; Österreich € 50,20/Jahr) 


Das Heft geht an (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen): 


Bitte senden Sie mir folgende Prämie: 
(Die Lieferung erfolgt nur, solange der Vorrat reicht.) 


Name, Vorname 


Das Abo gilt für mindestens einJahr und verlängert sich automatisch 


Straße, Nr. 


Games Hardware. 


PLZ, Wohnort 


Ja, ich möchte das PC-Games-Hardware-Abo mit CD-ROM! 


Atari® Retro-Joystick + 10 Games et 002311) 


um ein weiteres Jahr, wenn nicht spätestens sechs Wochen vor Ablauf 
des Bezugszeitraumes gekündigt wird. Das Abo-Angebot gilt nur für PC 


Datum, Unterschrift des Abonnenten 


Telefon-Nummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


Rechnungsadresse (nur wenn abweichend von Lieferanschrift): 


Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 
Bitte beachten: Bei Bankeinzug erhalten Sie zusätzlich zwei 


Ausgaben kostenlos! 


I Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit ca. 2-3 Wochen) 


Name, Vorname 


Kreditinstitut: 


Konto-Nr. | | | | | 


Straße, Nr. 


Bankleitzahl: | | | | | 


PLZ, Wohnort 


Kontoinhaber: 


Telefon-Nummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


I Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit 6 bis 8 Wochen) 


COMPUTEC MEDIA AG, Dr.-Mack-Str. 77, 90762 Fürth; Vorstandsvorsitzender Christian Geltenpoth 


Einfach und bequem 
online abonnieren: 


abo.pcgameshardware.de 


Dort finden Sie auch 
eine Übersicht sämtli- 
cher Abo-Angebote von 
PC Games Hardware und 
weiterer COMPUTEC- 
Magazine. 


TESTS TIPPS Æ TUNING 


DAS HARDWARE-MAGAZIN FÜR PC-SPIELER 


PRAXIS: VUE D'ESPRIT 


Verfügbare Sammlungen 
Pflanzen: ~ í p 


www.pcgameshardware.de 


dass immer genau die Stellen 
sichtbar sind, die Sie gerade 
bearbeiten möchten. Hierzu 
müssen Sie lediglich in einem 
Ansichtsfenster rechtsklicken 
und die Maus mit gedrückter 
Taste hin- und herbewegen. 


Als Erstes markieren Sie Ihre 
Säule und kopieren diese mit 
„Strg” + „C“. Drücken Sie an- 
schließend dreimal „Strg“ + 
„V“. Jetzt sehen Sie im Objekt- 
Browser vier Säulen. Klicken Sie 
diese nacheinander an und brin- 
gen Sie sie in eine Reihe. Jetzt 
wird die komplette Säulenreihe 
noch mal kopiert. Ziehen Sie 
hierzu ein Fenster um die Säu- 
len auf und drücken Sie dann 
„Strg“ + „C” und einmal „Strg“ 
+ „V“. Platzieren Sie die zweite 
Säulenreihe nun in einem guten 
Abstand neben der ersten. Wenn 
Sie mögen, können Sie die Säu- 
len noch auf ein Fundament 
stellen — nutzen Sie hierzu wie- 
der den bereits bekannten Pri- 
mitive-Würfel, bearbeiten Sie 
ihn entsprechend und weisen 
Sie ihm ein Material zu. Machen 
Sie einen weiteren Test-Render. 


Tipp 5: Felsen und Pflanzen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 


Unsere Szene ist bis jetzt noch 
etwas karg — spendieren wir ihr 
also noch ein paar Details. Denn 
gerade beim Gestalten von 
Landschaften zeigt VUE4 seine 
wahren Stärken. Wenn Sie über 
„Objekte“ — „Erstellen“ auf „Ge- 
lände” klicken, generiert das 
Programm automatisch ein Ge- 
lände, das sich wie ein normales 
Objekt behandeln lässt. Klicken 
Sie es an und schieben Sie es 
irgendwo hinter oder neben Ihr 
Säulen-Objekt. Wenn Sie auf das 
Gelände doppelklicken, öffnet 
sich der Gelände-Editor, in dem 
Sie Form und Aussehen des 
Geländes auf vielfältige Weise 
einfach und intuitiv verändern 
können. Wie allen anderen Ob- 
jekten lassen sich auch Gelände- 
Objekten jegliche Materialien 
zuweisen. 


Etwas mehr Leben könnte unse- 
re Szene natürlich auch vertra- 
gen. Wie wäre es mit ein paar 
Bäumen und Pflanzen? Auch 
hierfür verfügt VUE4 über eine 
einzigartige Funktion: Im „Ob- 
jekte Erstellen“-Menü finden Sie 
den Eintrag „Vegetation laden“. 


Bereits in der Demo-Version er- 
stellt VUE4 eine relativ große 
Auswahl verschiedener Bäume- 
und Pflanzentypen. Ein Maus- 
klick auf das gewünschte Objekt 
und schon wird die entspre- 
chende Pflanze in der Szene ge- 
neriert. Auch diese kann ver- 
schoben, vergrößert und rotiert 
werden. Erzeugen Sie so viele 
Objekte wie möglich und arran- 
gieren Sie diese zusammen mit 
den anderen Objekten in Ihrer 
Szene. Zwischendurch haben 
Sie jederzeit die Möglichkeit, 
mittels Test-Rendering das Aus- 
sehen Ihrer Szene zu kontrollie- 
ren. Dabei sollten Sie auch die 
Kamera-Steuerung im Hauptka- 
mera-Fenster nutzen: Hiermit 
können Sie die Szene aus allen 
möglichen Perspektiven be- 
trachten und rendern lassen. 
Gerade wenn es um das finale 
Rendern geht, sollten Sie sich 
eine interessante Perspektive 
aussuchen. 


Tipp 6: Finales Rendern 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Nachdem Sie Ihre Szene fertig 
gestellt haben, ist es an der Zeit, 
Ihr Werk in bestmöglicher Qua- 
lität rendern zu lassen und auf 
Festplatte zu speichern. Öffnen 
Sie die Render-Optionen mit ei- 
nem Rechtsklick auf das Kame- 
ra-Symbol und wählen Sie bei 
„Renderqualität” „Final“. Alle 
anderen Einstellungen belassen 
Sie einfach, wie sie sind. Beach- 
ten Sie auch, dass in der Demo 
nicht alle Render-Optionen zur 
Verfügung stehen! Wenn Sie an- 
schließend mit „OK“ bestätigen, 
startet die Render-Engine auto- 
matisch. Ist die Berechnung ab- 
geschlossen, können Sie das Bild 
über das Disketten-Symbol am 
Renderfenster abspeichern. 


Tipp 7: Objekte importieren 
SCHWIERIGKEIT: FUR EINSTEIGER 
VUE4 verfügt mit „Objekte“ — 
„Objekt laden“ über die Mög- 
lichkeit, 3D-Modelle aller popu- 
lären Formate zu importieren. 
So können Sie Ihre Szenen mit 
geringstem Aufwand noch viel- 
seitiger gestalten. Im Internet 
gibt es zahlreiche Download- 
Portale für kostenlose, teils sehr 
hochwertige 3D-Modelle. Die 
größte Sammlung kostenloser 
3D-Objekte finden Sie übrigens 
auf www.3dcafe.com. 

FRANK NEUPERT 
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E m PRAXIS: POWER DIRECTOR 


Power Director 


Jedes Jahr wird mit der 
berühmten Einleitung 
„And the Oscar goes to” 
in Hollywood die beste 
Regie prämiert. Mit der 
Vollversion von Cyber- 
links Power Director 
können auch Sie preis- 
verdächtige Heimvideos 


erstellen. 


E Cyberlink Power 
Director 


45 Minuten 


b Sie einen Film auf Ih- 
rem PC aufzeichnen, 
ihn von Werbung be- 


freien oder Ihr Heimvideo digi- 
tal schneiden wollen — Power Di- 
rector ist eines der beliebtesten 
Videoschnitt-Programme für 
diese Anwendungen. Die folgen- 
den Tipps sollen Sie bei Ihren er- 
sten Schritten mit der Software 
auf dem Weg zum Hobbyregis- 
seur begleiten. 


Tipp 1: Grundlagen 

SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Die Power-Director-Vollversion 
finden Sie auf der aktuellen 
Heft-CD! Für die Installation be- 
nötigen Sie einen Key, den Sie 
unter WEBCODE 229Y (www. 
gocyberlink.com/deutsch- 
land/event/pdirector_gh.jsp) 
erhalten. Bitte beachten Sie, dass 
das Programm zunächst nur in 


englischer Sprache läuft. Mit ei- 
nem entsprechenden Patch, den 
Sie ebenfalls auf unserer Heft- 
CD finden, können Sie die Soft- 
ware aber auch mit deutschen 
Menüs benutzen. 


Die Bedienung von Power Di- 
rector ist einfach gehalten, um 
einen schnellen Einstieg zu ge- 
währleisten. Nach dem Starten 
des Programms zeigt sich eine 
aufgeräumte Oberfläche, welche 
die drei wesentlichen Elemente 
eines Videoschnitt-Tools enthält. 
Neben der Ablage („Clipboard“) 
für Projektdateien wie Videose- 
quenzen, Bilder und Audiofiles 
befindet sich das Vorschaufen- 
ster für die Videowiedergabe. 
Alle wichtigen Funktionen wie 
Aufnahme, Schnitt und Export 
befinden sich an einem virtuel- 
len Jogwheel, wie man es eigent- 


owerDirecton 


lich nur von Foto- und Videoka- 
meras gewohnt ist. Auch wenn 
diese „virtuelle Einrad-Bedie- 
nung“ zunächst etwas unge- 
wöhnlich erscheint, geht sie 
schnell in Fleisch und Blut über. 
Am unteren Bildschirmrand 
liegt das einzeilige Storyboard. 


Tipp 2: Aufnahme und Import 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Jetzt geht's los! Nachdem Sie das 
Material für Ihre Filmproduk- 
tion gesichtet haben, laden Sie 
die Video-, Audio- und Bildda- 
teien in den Power Director. Die 
Import-Funktion unterstützt alle 
erdenklichen Medien-Formate 
wie AVI, MPEG, WAV, MP3, 
BMP oder JPG. Natürlich lassen 
sich mit dem Power Director 
auch Filme und Musik aufzeich- 
nen. Für Video- oder Audio-Auf- 
nahme stellen Sie das Jogwheel 


SW 


Inhalte auf der 
HEFT-CD 


E Vollversion: 
Cyberlink Power Director 1.1 


O 


-video zz 


ner 


k udio E 
[SB Live! Wave Device I 

Am qg 
 f44kHz.172 , 


[f Zeitbegrenzung 


bo on m 2 


auf den „Aufzeichnungsmo- 
dus”. Nun wählen Sie aus, von 
welcher Quelle Sie aufnehmen 
wollen. Bei unserem Testsystem 
konnten wir zwischen DV-Ka- 
mera, Webcam und TV-Karte 
wählen. So lässt sich beispiels- 
weise auch Ihre Lieblingsserie 
aus dem Fernsehen digital archi- 
vieren beziehungsweise auf eine 
Video-CD oder DVD brennen - 
ein externes Brennprogramm 
vorausgesetzt. Für die TV-Auf- 
nahme wurde zudem eine 
„Stoppuhr“ integriert, mit der 
Sie eine Zeit bestimmen, nach 
der die Aufnahme anhält. Eine 
vollwertige Time-Shift-Funk- 
tion, wie sie in VCR-Program- 
men verwendet wird, wird da- 
durch aber nicht ersetzt. 


Des Weiteren lassen sich mit Po- 
wer Director einfache Audio- 


Storyboard 
WAS Hier werden die verschiedenen 
Ecg ped Videosequenzen des Films ange- 


ordnet und der Ablauf bestimmt. 
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Time Shift 


von TV-Karten 


Funktion für zeitversetztes Auf- 
nehmen bei VCR-Programmen 


Jogwheel 

Drehrad zur Steuerung einzelner 
Funktionen bei Foto- und Video- 
kameras 


Webcode 

Code für eine URL, den Sie unter 
www.pcgameshardware.de einlö- 
sen können 


www.pcgameshardware.de 


Aufnahmen durchführen. Ne- 
ben der auch hier vorhandenen 
„Stoppuhr“ können Sie zudem 
die Qualität der Aufnahmen 
auswählen. Die importierten 
und aufgenommenen Dateien 
werden auf dem Clipboard 
wahlweise als großes Symbol 
oder in einer Detailansicht ange- 
zeigt. Mit einem Doppelklick 
wird die Datei im Videofenster 
wiedergegeben. 


Tipp 3: Schnitt und Effekte 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Nach dem Importieren und 
Sichten des Materials geht es an 
den Rohschnitt: Die einzelnen 
Videosequenzen und Bilder 
werden in der richtigen Reihen- 
folge in das Storyboard geladen. 
Dies funktioniert vom Clip- 
board aus per „Drag & Drop“. 
Sind die Filmschnipsel in der 
korrekten Reihenfolge angeord- 
net, geht es an den Feinschnitt. 
Hierfür klicken Sie doppelt auf 
die Videodatei im Storyboard, 
die Sie bearbeiten wollen - die 
Videosequenz erscheint nun im 
Vorschaufenster. Wählen Sie am 
Jogwheel den „Schneidemodus“ 
aus. Unter der Vorschau erschei- 
nen nun zwei blaue Dreiecke, 
mit denen Sie Anfang und Ende 
der Sequenz definieren. In die- 
sem Modus haben Sie zudem 
die Möglichkeit, Bilder aus dem 
Video als BMP abzuspeichern. 
Falls Ihr Video eine Farb- oder 
Schärfenkorrektur nötig hat, 
klicken Sie im Jogwheel auf 
„Farbe“. In diesem Menü lassen 
sich unter anderem Helligkeit, 
Kontrast und Farbton regeln. 


Wenn Sie alle Szenen so bearbei- 
tet haben, ist Ihr Film praktisch 
fertig. Sieht aber ein bisschen 
dröge aus, oder? Effekte müssen 
her. Für Überblendungen zwi- 
schen den Videosequenzen 
greift Power Director auf eine 
große Effekt-Bibliothek zurück. 
Insgesamt stehen 110 Übergänge 
zur Verfügung. Um Ihren Film 
beispielsweise optimal an die 
Musik anzupassen, lassen sich 
diese auch in ihrer Länge mo- 
difizieren. Schon besser! Nun 
können Sie in Ihr Video noch ein 
Logo integrieren, wie es auch 
die Fernsehsender tun. Hierfür 
klicken Sie auf das Bild „Haupt- 
wasserzeichen“ links neben 
dem Storyboard. Für den guten 
Ton belegen Sie zudem alle 
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PRAXIS: POWER DIRECTOR 


Sequenzen und auch jeden Vi- 
deoschnipsel individuell mit 
einer Audiodatei. Nun fehlt nur 
noch ein Titel, schließlich wollen 
Sie in ein paar Jahren auch noch 
wissen, wo Sie diesen faszinie- 
renden Strand gefilmt haben. 
Hierzu betiteln Sie im Jogwheel 
unter „Titel“ jede Filmsequenz. 
Neben Schriftart, Schriftgröße 
und Farbe lässt sich hier auch 
eine von über 50 Titelanimatio- 
nen auswählen. 


Tipp 4: Export 

SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Nachdem der Film fertig ge- 
schnitten und mit Effekten und 
Titeln versehen ist, kann das 
Video gerendert werden. Dazu 
stellen Sie das Jogwheel auf 
„Film erstellen“. Es erscheint 
das Export-Menü, in dem Sie 
definieren, in welchem Format 
das Video auf Ihrer Festplatte 
generiert werden soll. Für Vi- 
deo-CDs empfiehlt sich das 
MPEGI1-Format, für ein späteres 
Brennen auf DVD MPEG. 
Zudem lässt sich der Film als 
AVI oder für Web-Streaming 
als Windows-Media-Datei ab- 
speichern. Wenn Sie sich für 
eine WMV-Datei entscheiden, 
haben Sie die Wahl zwischen 
mehreren Kompressionsstufen. 
Das Ausgangsmaterial wird so 
beispielsweise für Modem-, 
ISDN- oder DSL-Verbindungen 
optimiert. Natürlich können Sie 
auch Ihr gesamtes Projekt mit 
allen Schnitteinstellungen si- 
chern. Hierfür bedient sich der 
Power Director eines eigenen 
Formats, das zu anderen Video- 
schnittprogrammen inkompati- 
bel ist. 


Tipp 5: Fazit Power Director 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Cyberlinks Power Director 1.1 
ist eine echte Alternative zu 
Freeware-Tools wie dem Micro- 
soft Movie Maker. Das Pro- 
gramm ist intuitiv gestaltet, so 
dass dem Anwender die müh- 
selige Suche in der Hilfe-Datei 
erspart bleibt. Das Tool arbeitet 
zudem sehr ressourcenscho- 
nend. Während andere Tools 
Prozessoren jenseits der Giga- 
hertz-Grenze benötigen, um 
überhaupt einen Schnitt ab- 
sturzfrei zu verrichten, läuft Po- 
wer Director 1.1 auch auf einem 
450-MHz-System stabil. 

FRANK MISCHKOWSKI 


Die wichtigsten 
Schritte im Überblick 


DMX Afire Wave 


IMPEG-t Mimare Ou: 


CEE 


in anat Video IHochgeschmarsigpmes LAN o merrer Bason) =] 
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Dank der Power-Direc- 
tor-Vollversion sind Sie 
der perfekte Heimregis- 
seur geworden? Mit der 
Vollversion von Power 
Producer 1.0 können Sie 
jetzt auch VCDS, SVCDS 
und DVDs im Handum- 


drehen erstellen. 


ie haben einen CD- 
D oder DVD-Brenner und 

nutzen ihn nur zur Da- 
tensicherung? Das muss nicht 
sein! Mit der Vollversion von 
Power Producer bekommen Sie 
ein leistungsfähiges Authoring- 
Tool, mit dem Sie in Sekunden- 
schnelle eigene Video-CDs und 
DVDs brennen und Film- sowie 
Bildmaterial optimal präsentie- 
ren können. 


: Grundlagen 


Cyberlinks Power Producer ist 
eine so genannte DVD/VCD- 
Authoring-Software, die Sie in 
der Vollversion 1.0 auf der Heft- 
CD finden. Das Programm läuft 
auf Windows 98SE, Me, 2000 
und XP, die erste Version von 
Windows 98 wird nicht un- 
terstützt. Für die Installation 


Authoring 


Begriff, der das Erstellen bezie- 
hungsweise das Gestalten von 
Medien wie DVDs bezeichnet 
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EXTRA 


Power Producer 


benötigen Sie einen Key, den 
Sie selbstverständlich kostenlos 
unter WEBCODE 2CU (www. 
gocyberlink.com/deutsch 
land/event/pp/index_gh.jsp) 
erhalten. Bitte beachten Sie, dass 
das Programm zunächst nur in 
englischer Sprache arbeitet. Mit 
einem entsprechenden Patch, 
den Sie ebenfalls auf unserer 
Heft-CD finden, können Sie Po- 
wer Producer aber auch mit 
deutschen Menüs benutzen. 


Aufnahme und Import 


Nach dem Start von Power Pro- 
ducer werden Sie im Hauptme- 
nü begrüßt. Hier wählen Sie aus, 
ob Sie eine „Movie-Disc“ erstel- 
len oder direkt ein Disc-Image 
brennen wollen. Unter „Disc- 
Utilities“ steht Ihnen ein nützli- 
ches Dienstprogramm zur Ver- 


Mini-DVD 
CD-R mit Videos in hoher Qua- 


mit Filmkapiteln 


lität und einer DVD-Menüstruktur 


fügung, das den Inhalt von CD- 
RWs löschen kann. Nach einem 
Klick auf „Movie Disc produ- 
zieren” gelangen Sie zum Me- 
dien-Menü. Hier wählen Sie, ob 
Sie eine DVD, eine Video-CD, 
eine Super-Video-CD oder eine 
Mini-DVD brennen möchten. In 
den beiden Dropdown-Feldern 
„Land“ und „Videoqualität” 
stellen Sie ein, in welchem Land 
das Medium wiedergegeben 
wird beziehungsweise in wel- 
chen Auflösungen die Videos 
gerendert werden sollen. 


Nachdem Sie diese Einstellun- 
gen vorgenommen haben, ge- 
langen Sie zum Aufnahme- und 
Import-Fenster. Hier zeichnen 
Sie mithilfe des integrierten Re- 
korders Videodateien von der 
TV-Karte oder DV-Kamera auf. 
Die Software kann zudem AVI-, 


Disc-Image 

Dateien und Ordner einer kom- 
pletten CD oder DVD in einer 
komprimierten Datei 


ARBEITSMATERIAL 


Cyberlink Power 
Producer 1.0 (CD) 


ZEITAUFWAND 
30 Minuten 


MPG- und DAT-Dateien impor- 
tieren. Neben dem Import und 
der Aufnahme von Videos kön- 
nen Sie mit Power Producer 
auch Slideshows Ihrer digitali- 
sierten Fotos im BMP- oder JPG- 
Format in ein Projekt einfügen. 
Dazu klicken Sie auf „Diaschau 
erstellen“ und dann auf „Album 
erstellen“. Nach dem Bilder-Im- 
port stellen Sie ein, wie lange ein 
einzelnes Foto angezeigt wer- 
den soll. Zudem lässt sich Ihre 
Slideshow auch mit Musik im 
MP3-Format unterlegen. Achten 
Sie beim Bildersortieren darauf, 
dass das erste Bild der Galerie 
später auch als erstes Bild in 
der Menüführung auf der VCD 
oder DVD zu sehen sein wird. 
Alles fertig? Im Preview-Fenster 
lässt sich nun die fertige Slide- 
show samt Musikuntermalung 
anzeigen. 


Power DVD 

Vollpreis- Software-DVD-Player 
von Cyberlink mit Dolby-Digital- 
Unterstützung 
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PRAXIS: POWER PRODUCER 


Hintergrundbilder erstellen 


Mit einem einfachen Trick können Sie auch eigene Bilder 
als Menü-Hintergrund verwenden. 


Schritt 3: Menü-Oberfläche 
gestalten 

SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Alle Videos und Bildergalerien 
sind an Bord? Dann fahren Sie 
mit dem Erstellen der CD- be- 
ziehungsweise DVD-Oberfläche 
fort. Im Vorschau-Menü bekom- 
men Sie zunächst eine virtuelle 
Fernbedienung in die Hand ge- 
drückt, es gilt, das importierte 
Video- und Bildmaterial zu kon- 
trollieren. Hier erstellen Sie zu- 
dem den Titel des Projekts. Mit 
einem Klick auf „Authoring“ 
kann die Oberfläche individuell 
gestaltet werden. In der ersten 
und der zweiten der sechs Regis- 
terkarten legen Sie die Anord- 
nung der Videos im Menü fest. 
Sie müssen dabei aber nicht alle 
Clips auf eine Seite quetschen; 
wenn Sie sich für größere Clip- 
Ausschnitte entscheiden, legt 
Power Producer automatisch ei- 
ne entsprechende Menüstruktur 
an. Zudem lassen sich hier die 
Namen der einzelnen Videos 
editieren. Schriftart und Farbe 
können Sie mit einem Klick auf 
das stilisierte „T“ vorgeben. 


In der nächsten Registrierkarte 
wählen Sie zwischen einigen 
Hintergrundbildern. Wie Sie 
hier eigene Bilder platzieren, er- 
fahren Sie im Fxtrakasten 
„Hintergrundbilder erstellen“. 
In den folgenden Registrier- 
karten lassen sich weitere Fein- 
abstimmungen vornehmen, bei- 
spielsweise das Einstellen der 
Clip-Rahmen und das Definie- 
ren des Menü-Symbols und des 
Cursor-Bildes. 


Schritt 4: CD/DVD brennen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Wenn die Menü-Oberfläche an- 
sprechend gestaltet ist, geht es 
ins letzte Menü „Endgültige 
Ausgabe” zum Brennen des Pro- 
jekts. Hier findet sich eine be- 
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sonders pfiffige Funktion. Unter 
„Power DVD einschließen” 
brennen Sie eine Version des 
Software-DVD-Players zum Ab- 
spielen der Videos mit auf die 
CD/DVD. Dabei handelt es sich 
aber um eine stark einge- 
schränkte Variante, die lediglich 
die Filme von diesem Medium 
abspielen kann. Des Weiteren 
wählen Sie aus, ob Sie lediglich 
das Projekt auf eine CD oder 
DVD brennen wollen oder ob 
Power Producer ein Disc-Image 
auf der Festplatte ablegen soll. 
Zudem lässt sich das Projekt als 
DVD-Ordnerstruktur auf der 
Festplatte speichern. 


Nach einem Klick auf das Bren- 
nen-Symbol werden zunächst 
die Videos und die Bilderga- 
lerien in der im ersten Schritt 
vorgegebenen Auflösung geren- 
dert. Dies nimmt gerade bei äl- 
teren Systemen einige Zeit in 
Anspruch. Nachdem Power Pro- 
ducer die Ordnerstruktur ange- 
legt hat, beginnt der eigentliche 
Brennvorgang. Und voilä! Die 
selbst gestaltete CD oder DVD 
ist fertig. 


Schritt 5: Fazit 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 
Power Producer ist eine Soft- 
ware für das einfache Erstellen 
von menügeführten CD- und 
DVD-Projekten, die sich in unse- 
rem Praxis-Test problemlos auf 
jedem Stand-alone-DVD-Player 
wiedergeben ließen. Durch die 
Ausrichtung auf Heimanwen- 
der kann das Programm natür- 
lich nicht mit Profi-Tools jenseits 
der 500-Euro-Grenze mithalten, 
für ambitionierte Medien-Pro- 
duzenten reicht die Software 
allerdings mehr als aus. PC 
Games Hardware wünscht 
Ihnen viel Spaß beim Gestalten 
Ihrer CDs und DVDs! 

FRANK MISCHKOWSKI 
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In den letzten Jahren 
entwickelte sich Netsca- 
pe vom „König der 
Internet. Welt" langsam 
zum „König der Exoten". 
Zu Unrecht! Lesen Sie, 
welche Komfortfunktio- 
nen die Browser Nets- 
cape, Mozilla und Opera 
bereithalten und wie Sie 


diese am besten nutzen. 


it dem Internet Explo- 
D rer 6.0 hat Microsoft 

den Windows-95-Nut- 
zern die Freundschaft gekün- 
digt: Die Installation scheitert. 
Browser-Alternativen wie Nets- 
cape oder Opera laufen dagegen 
selbst auf exotischen Betriebssy- 
stemen und bieten Features, die 
in der Microsoft-Welt eher unbe- 
kannt sind. Selbst beim Thema 
Sicherheit stehen die „Exoten“ 
nicht abseits - im Gegenteil. 


Schritt 1: Browser installieren 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Netscape bringt in den aktuellen 
Versionen mehrere Programm- 
teile mit, die viele Nutzer ent- 
weder schon installiert haben 
oder die sie nicht benötigen. 
Wählen Sie im Setup den Instal- 
lationstyp „Benutzerdefiniert” 
statt „Empfohlen“ und klicken 


Netscape unicator Al: 


Comm 


Sie dann auf „Weiter“. Falls Sie 
schon ein E-Mail-Programm 
oder einen Instant-Messenger 
nutzen, sollten Sie jetzt auf die 
Installation dieser Komponen- 
ten verzichten. Damit vermei- 


den Sie spätere Zuordnungspro- 
bleme zwischen den Program- 
men. Auch auf zusätzliche Pake- 
te wie den kostenpflichtigen Te- 
lefondienst Net2phone, die re- 
gionalen Inhalte für Amerika- 
ner/Franzosen oder die AOL- 
Bild-Erweiterungen können Sie 
in der Regel verzichten. 


Nicht verzichten sollten Sie in- 
des auf das Flash-Plugin von 
Macromedia, das viele Websei- 
ten für Animationen und kleine 
Programme benutzen. Java hin- 
gegen wird mehr und mehr in 
den professionellen Bereich zu- 
rückgedrängt. Wenn Sie das Ja- 


va-Paket von Sun trotzdem 
brauchen, muss es nur einmal 
installiert werden: Opera, die 
verschiedenen Netscape-Versio- 
nen und andere Browser können 
es gemeinsam nutzen. Wenn Sie 
ein Update von Opera oder 
Netscape installieren möchten, 
können Sie deshalb ruhig auf 
die Version ohne Java zurük- 
kgreifen, zumal diese deutlich 
kleiner ist. Die beliebten und 
viel genutzten Java Scripts ha- 
ben übrigens nichts mit Java 
selbst zu tun, sondern laufen 
völlig unabhängig davon als Teil 
des Browsers. 


Schritt 2: Plugins nach dem 
Browser installieren 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Grundsätzlich ist es am besten, 
die gewünschten Plugins nach 
dem Browser zu installieren, 


FB m PRAXIS: BROWSER 


E Opera 7.11 (CD) 

E Mozilla 1.4 RC2 (CD) 
E Netscape 7.0 

E Netscape 4.75 


60 Minuten 


selbst wenn die Programme 
schon auf dem Rechner vorhan- 
den sind. In manchen Fällen 
geht es aber auch einfacher: Der 
Adobe Acrobat Reader erkennt 
den neuen Browser, wenn Sie ei- 
ne beliebige pdf-Datei darüber 
starten. Nach einem Neustart ist 
der Acrobat Reader in den 
Browser integriert. Funktioniert 
das Verfahren nicht, sollten Sie 
prüfen, ob im Acrobat Reader 
unter „Bearbeiten“ — „Grund- 
einstellungen” — „Optionen“ die 
„Web-Browser Optionen” akti- 
viert sind. In Opera klicken Sie 
nach der Plugin-Installation auf 
„Datei“ - „Einstellungen“ - 
„Multimedia“ - „Plug-Ins su- 
chen”, um die Erweiterung zu 
aktivieren. Achten Sie beim Her- 
unterladen der Plugin-Pro- 
grammpakete darauf, dass Sie 
eine Netscape-kompatible Ver- 


css Java Script Viren 
WAS Cascading Style Sheets sind Formatvorlagen Java Script bietet viele Möglichkeiten, um Viren sind kleine Sabotage "- Programme Sie 
IST? für Webseiten. Damit bei Layoutänderungen Internetseiten optisch aufzupeppen und können Daten auf dem Computer verändern 


nur eine Datei angepasst werden muss schneller auf Benutzereingaben zu reagieren. oder sogar komplett zerstören. 
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sion wählen - diese funktioniert 
dann mit Opera. Im Normalfall 
kommen Sie nach der Installa- 
tion der Plugins Shockwave 
(www.macromedia.com), Real- 
player (www.real.com) und 
Quicktime-Player (www.quick- 
time.com) zurecht. 


Schritt 3: Schriftgrad anpassen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Leider hat noch nicht jeder Web- 
designer verstanden, dass per 
CSS fest eingestellte, kleine 
Schriftarten auf vielen Monito- 
ren schlecht lesbar sind. Die Än- 
derung des Schriftgrades in 
Netscape 4 (,„Ansicht” 
„Schriftgrad vergrößern“) zeigt 
dann keinen Erfolg. Erst das Ab- 
schalten der Formatvorlagen- 
Option im Menü „Bearbeiten“ — 
„Einstellungen“ — „Erweitert“ — 
„Formatvorlagen aktivieren“ 
hilft: Die Schriftgrade können 
jetzt frei eingestellt werden. Un- 
verständlicherweise koppelt 
Netscape 4 die Formatvorlagen 
an Java Script, so dass beim Ab- 
schalten von Java Script auch 
die CSS-Darstellung lahm gelegt 
wird. Folge: Viele Webseiten se- 
hen grässlich aus. Netscape 6 
und Opera hingegen ignorieren 
feste Angaben zur Schriftgröße 
in Formatvorlagen oder erlau- 
ben das Vergrößern und Verklei- 
nern der gesamten Website per 
Zoomfunktion — inklusive der 
gesamten Bilder. 


Schritt 4: Browser- 
Identifikation einstellen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Mit Opera werden nicht alle Sei- 
ten richtig dargestellt, da viele 
Webdesigner mit nicht standar- 
disierten Internet-Explorer-Be- 
fehlen arbeiten. Allerdings wer- 
den genauso oft zusätzliche Ver- 
sionen für Netscape-Browser 
angeboten, mit denen Opera 
meist besser umgehen kann. 
Welche Version angezeigt wird, 
entscheidet der Internetserver 
automatisch aufgrund der 
Browserkennung, die in Opera 
ausgewählt werden kann (,„Da- 
tei“ - „Schnelleinstellungen“ 
oder „Datei“ — „Einstellungen“ 
— „Netzwerk“ — „Identifikation 
des Browsers”). 


Leider kann man dazu keine ge- 
nerelle Empfehlung geben. Im 
Zweifel sollten Sie „MSIE 5” 
voreingestellt lassen und erst 
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dann „Mozilla 5.0“, „Opera” 
und die anderen Netscape- (Mo- 
zilla-)Versionen probieren. Auch 
wenn ein Download nicht kor- 
rekt startet, kann die Änderung 
der Browser-Identifikation 
weiterhelfen. Übrigens ist die 
Voreinstellung auf „MSIE 5” der 
Grund, weshalb der Marktanteil 
von Opera in Browserstatistiken 
nicht korrekt erfasst werden 
kann. 


Schritt 5: Java abschalten 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Durch den Verzicht auf ActiveX 
und Visual Basic sind Opera- 
und Netscape-Nutzer weit we- 
niger gefährdet als IE-Anwen- 
der. Auch wenn Sie standardmä- 
fig alternative Browser verwen- 
den, sollten Sie den Internet Ex- 
plorer auf Sicherheit trimmen, 
da nicht wenige E-Mail-Pro- 
gramme oder andere Anwen- 
dungen im Hintergrund auf das 
Microsoft-Produkt zurückgrei- 
fen. Da Java nur von wenigen 
Websites wirklich benötigt wird 
(dann aber die Ladezeit beim er- 
sten Ladevorgang erheblich 
steigt), sollten Sie die Funktion 
auch aus Sicherheitsgründen 
deaktivieren, indem Sie in Nets- 
cape unter „Bearbeiten“ — „Ein- 
stellungen” - „Erweitert“ den 
Schalter „Java aktivieren“ ab- 
schalten. In diesem Menü soll- 
ten Sie auch „Java Script für 
eMail und Diskussionsforen” 
deaktivieren, da mittlerweile ei- 
nige E-Mail-Viren im Umlauf 
sind, die darüber Schäden an- 
richten. Auch die Java-Script- 
Funktion für den Navigator 
können Sie hier abschalten, 
müssen dann aber mit Darstel- 
lungsproblemen rechnen. 


In Opera stellen Sie Java und Ja- 
va Script zentral im Menü „Da- 
tei” - „Schnelleinstellungen” 
oder unter „Datei“ — „Einstel- 
lungen“ - „Multimedia“ ab. 
Manche Webseiten öffnen beim 
Schließen eines Fensters andere 
Fenster und versuchen den Nut- 
zer dadurch zu verwirren und 
ihm virenverseuchte Dateien 
oder Dialerprogramme unterzu- 
schieben. Die Pop-up-Fenster 
lassen sich in Opera unterdrük- 

ken, indem Sie in den 
„Schnelleinstellungen“ bzw. un- 
ter „Datei“ — „Einstellungen“ — 
„Fenster“ die Option „Websei- 
ten dürfen keine Fenster öffnen” 


Die wichtigsten 
Schritte im Überblick 
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ANSICHTSSACHE 


Lange Zeit habe ich auf einem P 120 mit Windows NT 
und 32 (!) MByte Ram gearbeitet - ohne Opera undenk- 
bar. Das mitinstallierte Netscape stellt zwar vieles bes- 
ser dar, legte aber in der Version 4 oft lange Denkpau- 
sen ein oder stürzte schlicht ab. Mit Netscape 7 ist der 
Vorsprung von Opera sicherlich geschrumpft; trotzdem 
bietet der norwegische Browser mit Schnelleinstellun- 
gen oder der WAP-Anzeige bisher unbekannte, aber 
nützliche Features. Zugleich muss sich Netscape seinem 
Zwillingsbruder Mozilla geschlagen geben, der tech- 
nisch immer eine Nasenlänge voraus ist. 


Andreas 
Weber 


Redakteur 
Bereich Internet 


„Auf schwachen Rechnern ist Opera fast unschlagbar.” 
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aktivieren. Leider wirkt sich die 
Funktion auf alle Fenster aus, 
die per Java Script geöffnet wer- 
den. Aktivieren Sie das Feature 
also nur bei Bedarf. 


Schritt 6: Schneller surfen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Proxy-Server können die Daten- 
übertragung von überlasteten 
Webservern deutlich beschleu- 
nigen, da die Daten auf einem 
Rechner des Internet-Providers 
zwischengespeichert werden 
und von dort mit voller Ge- 
schwindigkeit geladen werden 
können. Das Einstellmenü errei- 
chen Sie in Opera über „Datei” — 
„Einstellungen“ — „Netzwerk“ — 
„Proxyserver” und mit Netsca- 
pe oder Mozilla über „Bearbei- 
ten” — „Einstellungen“ — „Er- 
weitert” — „Proxies“ — „Manuel- 
le Proxy-Konfiguration” und 
dann „Anzeigen“. T-Online-Be- 
nutzer beispielsweise tragen in 
das Feld „HTTP“ den Wert 
„www-proxy.t-online.de“ und 
unter „FTP“ „ftp-proxy.t-onli- 
ne.de“ ein. In beiden Fällen wird 
der Port 80 verwendet. Die an- 
deren Felder bleiben frei. Die 
Einstellungen für Ihren Provider 
finden Sie auf dessen Support- 
seiten. Wenn Sie an einem Web- 
Chat oder einem ähnlich inter- 
aktiven Dienst teilnehmen wol- 
len, sollten Sie den Proxy vorher 
deaktivieren. Unter Opera kön- 
nen Sie dies über die Schnellein- 
stellung erledigen, in Netsca- 
pe/Mozilla wählen Sie „Direkte 
Verbindung zum Internet” in 
den Proxyeinstellungen. 


Schritt 7: WAP-Dienste nutzen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Auch ohne Mobiltelefon und 
ohne Tarife zwischen 15 und 20 
Eurocent pro Minute können Sie 
WAP-Dienste ausprobieren. 
Opera beherrscht den WML- 
Standard, die „HTML-Version” 
für das Mobiltelefon, fast per- 
fekt. Einzig bei Diensten mit 
Standort-Lokalisierung oder Zu- 
griff auf Telefonfeatures versagt 
das Programm. Um die Funk- 
tion zu nutzen, stellen Sie im 
Menü Date" — „Schnelleinstel- 
lungen“ — „Als Opera ausge- 
ben“ ein, da manche Webseiten 
sonst die Internetversion laden. 
Als Einstiegsseiten empfehlen 
sich wap.web.de, wap.yahoo.de 
oder die WAP-Seiten anderer 
Internetportale. 
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Schritt 8: Mozilla auf Deutsch 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Während Netscape in deutscher 
Sprache ausgeliefert wird, kam 
Mozilla zum Testzeitpunkt nur 
in der englischen Version vom 
Server. Um den Drachen trotz- 
dem auf Deutsch fauchen zu las- 
sen, wählen Sie im Menü „Edit“ 
- „Preferences“ - „Appearance“ 
„Languages/Content” das 
entsprechende Paket. 


Nach einem Klick auf „Downlo- 
ad more“ suchen Sie in der Ta- 
belle Ihre Mozilla-Version, klik- 

ken in der Zeile „German 
Austria” auf „mac/unix/win” 
und bestätigen mit „Install“. 
Nach einem Neustart des Rech- 
ners erscheint der Browser in 
deutscher Sprache. 


Schritt 9: Webseiten schnell 


übersetzen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Mit Opera brauchen Sie ledig- 
lich ein Wort doppelt anklicken 
und können es dann im Kon- 
textmenü in viele europäische 
Sprachen übersetzen lassen oder 
aber ein Lexikon nach der Be- 
deutung befragen. Netscape 
hingegen arbeitet mit dem Tele- 
translator-Dienst, der die Seite 
nach einem Klick auf den Menü- 
punkt „Anzeigen“ - „Überset- 
zen” komplett übersetzt. Zu- 
sätzlich können Sie den belieb- 
ten Übersetzer „LEO“ als Kar- 
teikarte oder Netscape-Bar an- 
docken lassen. Informationen 
dazu finden Sie auf der Website 


dict.leo.org. 


Schritt 10: Inhalte aus dem 
Web ausdrucken 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Opera, Netscape 4 und Mozilla 
1.4 bieten eine Druckansicht, 
mit der Sie unerwünschte Seiten 
ausfiltern können. Mozilla und 
Opera erlauben dabei, die Seite 
auf das Druckformat anzupas- 
sen und abgeschnittene Zeilen 
im Ausdruck zu vermeiden. 
Klicken Sie dazu in Opera auf 
„Datei“ — „Seite einrichten” und 
skalieren Sie den Ausdruck her- 
unter. In „Datei“ — „Druckvor- 
schau” sehen Sie das Ergebnis. 
Mozilla bietet unter „Datei“ — 
„Seite einrichten” die Option 
„Auf Seitengröße verkleinern“; 
damit wird der Ausdruck auto- 
matisch richtig skaliert. Viele 
Webseiten lassen sich in Netsca- 
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pe 4 speichern, indem Sie zuerst 
mit Date" — „Bearbeiten“ in 
den Composermodus wechseln, 
mit der Tastenkombination 
„Strg + A” alles markieren und 
die Website dann speichern. 
Opera sichert die gesamte Web- 
seite mit dem Menüpunkt „Da- 
tei“ — „Mit Bildern speichern”. 
Da die HTML-Datei zusammen 
mit den Bildern im angegebenen 
Verzeichnis gespeichert werden, 
sollten Sie vorher ein Unterver- 
zeichnis anlegen und dorthin 
speichern. Unter Mozilla kön- 
nen Sie hingegen die Spei- 
cheroption „Webseite komplett“ 
nutzen, bei der ein Unterver- 
zeichnis für Bilder und sonstige 
Dateien angelegt wird. 


Schritt 11: Formularfelder 
automatisch ausfüllen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Netscape 6, Mozilla und Opera 
bieten einen Formularmanager 
an, der persönliche Daten auto- 
matisch in die Felder einer Web- 
seite einträgt. Zuvor müssen die 
Daten allerdings erfasst werden. 
Mit Opera erledigen Sie das im 
Menü „Datei“ - „Einstellungen“ 
— „Persönliche Daten“; mit Mo- 
zilla/Netscape klicken Sie auf 
„Bearbeiten“ — „Einstellungen“ 


Opera 


— „Privatsphäre und Sicherheit” 
— „Formulare/Forms” und „Ge- 
speicherte Formulardaten anzei- 
gen”. Mozilla und Netscape fül- 
len die Formulare automatisch 
aus, sobald Sie im Menü „Bear- 
beiten“ oder im „Rechte Mau- 
staste“-Menü „Formular ver- 
vollständigen“ wählen. Wenn 
Sie das Kontextmenü über ein 
Formular öffnen, zeigt Opera 
unter „Einfügen >” die mög- 
lichen Formulareinträge an. 


Beachten Sie: Die Formularassi- 
stenten sind nicht ungefährlich. 
Überlegen Sie gut, ob zum Bei- 
spiel Kreditkarteninformationen 
oder Bankdaten auf Ihrem Rech- 
ner sicher untergebracht sind. 
Aktivieren Sie im Zweifel in den 
Netscape/Mozilla-Einstellun- 
gen unter „Privatsphäre und Si- 
cherheit“” — „Master-Kennwör- 
ter“ den Passwortschutz und 
stellen Sie unter „Web-Kenn- 
wörter” die Verschlüsselung Ih- 
rer Daten ein. Um alle gespei- 
cherten Informationen zu lö- 
schen, müssen Sie lediglich 
im Menü „Master Kennwörter” 
„Kennwort zurücksetzen” wäh- 
len. 
ANDREAS WEBER/ 
CHRISTIAN GÖGELEIN 


Mozilla 


Netscape/Mozilla: Für dese Browser stehen rwr: Mögkchkesten zur Auswahl 


e Für Netscape (ab Version 6) oder Mozila können Sie de Wörterbuch-Suchmacke in den Sidebar dieser 
Browser integrieren Für die Integration müssen Sie ledigbch den LEO Sicebar-Link anklicken. Für die 
Integration muss JavaScript aktimnert sein, Wenn Sie wollen, dass das Übersetzungsfenster nach jeder 
Wortemgabe in der Stdebar-Maske automatisch in den Vordergrund geholt wird, so geht auch dies nur, 
wenn JavaScript aktiviert ue terk EEE Ce 

* Für Mozilla besteht die oben für den Internet Ea ` 
Markieren und Köck auf die rechte Maustaste ar |?) Registerkarte LEO zu Meine Seltenleiste hinzufügen? 


entpacken Sie es, und verfahren Sie anschließen, Oe Si ` tU html 
als auch für Netscape liefert diese Lösung auch < d Wo dis 
e | 


HTML-Eingabezeüe (statt einer URL) einzugebe 
9 LEO-ÜBERSETZER-TOOL Mit wenigen Klicks ist der Leo-Übersetzer- 


(P. +A. Rethmayer) 
dienst in die Sidebar von Netscape, Mozilla oder Opera eingefügt. 


Mozila deutsch / Mozila German ` Mozila (gd 10: 200204174127 
T Datei Bearbeiten Ansicht Gehe Lesezeichen Tools Fenster Hilfe Debug QA 


= è 
3. RK > 7 wa z ES http://www. kairo.at/mozilta/ 


Z A4 Startseite | «Lesezeichen L4Kategerien Focus Onine 


Ee PPS mill 


Sidebar T== 


meinstellungen 
Format und Optionen | Ränder und Kopf-/Fußzeilen | 
Format 

Ausrichtung: e LEE e Ëer 


Skalierung: [æ % F Auf Seitengroße verkleinern 


Optionen 
[7 Hintergrund drucken (Farben und Biker) 


Search for - Sucher 
nach: 


pe o 
Suchen | 


1 o MOZILLA Zwar verzichtet der Netscape-Zwilling auf ein Portal und 
nette Zusatztools, bietet aber eine Druckvorschau an. 


Netscape Netscape Communic. 


Welcome to Opora - tne fastest browser on vartai 
D EN Netscape ` 
INTERNET- Communicator 4.7 
OPERA i 
BROWSER A 
P Hersteller Opera Software ASA The Mozilla Org. Netscape Netscape 
P Webseite www.opera.com www.mozilla.org www.netscape.de www.netscape.de 
P Preis Shareware 39 US-$ Kostenlos Kostenlos Kostenlos 
E Version zu 1.4 RC2 6.2 Am 
AUSSTATTUNG 
P E-Mail-Programm Ja Ja Ja Ja 
I Instant Messanger Ja, IC0-kompatibel Nein, Chatfunktion Ja, AIM (AOL) Ja, AIM (AOL) 
P Webeditor Nein Ja, Grundfunktionen Ja, Grundfunktionen Ja, Grundfunktionen 
P Downloadmanager Ja, Grundfunktionen Ja, ansatzweise Nein Nein 
EIGENSCHAFTEN 1,7 1,9 2,6 2,3 
E Drucksteuerung/-vorschau | Jaja Ja/ja Nein/nein Nein/ja 
E WAP-Unterstützung Ja Nein Nein Nein 
P Webseiten speichern Ja, komplett Ja, komplett Ja, nur HTML Ja, unvollständig 
LEISTUNG 1,8 2,0 2,0 2,9 
P Kompatibilität mit Gut Gut Gut Schlecht 
komplexen Webseiten 
E Anzeige von Webseiten, die | Weitgehend fehlerfrei Teilweise fehlerfrei Teilweise fehlerfrei Nicht fehlerfrei 
auf IE optimiert sind 
P Ladegeschwindigkeit Sehr schnell Schnell Schnell Mittel 
EJ Gute Ausstattung EJ Druckvorschau EJ Schneller Seitenaufbau E Kostenlos 
E Schneller Seitenaufbau E Kostenlos E Kostenlos D Langsam 
E Nicht kostenlos E Kein Instant Messanger E Keine Druckvorschau D Nicht fehlerfrei 


www.pcgameshardware.de 


01/2003 | Sonderheft 25 


FB m PRAXIS: PDF-TOOLS 


Perfekte PDF-Dateien 


Ein Programm zum 
Erzeugen von PDF-Da- 
teien muss kein Buch 
mit sieben Siegeln sein. 
Wir zeigen Ihnen, wie 
Sie die praktischen 
Tools für sich nutzbar 


machen! 


as PDF-Format taugt 
nicht nur für den Ein- 
satz im Unternehmen, 


sondern bietet auch Privat- 
anwendern viele Vorteile. Der 
Hauptvorzug: Das Format lässt 
sich auf fast jedem Computer 
anzeigen. Der beliebte Acrobat 
Reader läuft beispielsweise auf 
allen aktuellen und weniger ak- 
tuellen Windows-Versionen, auf 
PocketPC und Palm Handhelds, 
mit MacOS und Linux und so- 
gar auf vielen Betriebssystemen 
für Hochleistungsserver. Im 
Internet werden auch für Amiga 
und Atari Anzeigeprogramme 
angeboten. Sieht man von Pok- 

ketPC und Palm ab, werden die 
Dokumente mit identischem 
Layout angezeigt. 


Tipp 1: PDF in der Praxis 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Die meisten Programme zum 
Erzeugen von PDF-Dateien wer- 
den als Druckertreiber einge- 


bunden. Dadurch können auch 


komplexe Zeichnungen, Grafi- 
ken, Screenshots, Tabellen und 
Powerpoint-Präsentationen in 
PDF umgewandelt werden. Bes- 
sere Programme erhalten sogar 
Hyperlinks und Verweise. Gan- 
ze Dokumente, aber auch Texte 
und Grafiken lassen sich per 
Passwort schützen und sind so- 
mit sicher vor simplen Kopier- 
aktionen. PDF erlaubt auch die 
Komprimierung von eingebette- 
ten Grafiken und Texten. Die 
Dokumente werden beachtlich 
geschrumpft und eignen sich 
dadurch für den Versand per 
E-Mail. 


Tipp 2: PDF online erzeugen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Falls Sie PDF eher selten brau- 
chen, dann aber auf den vollen 
Funktionsumfang zurückgreifen 
müssen, lohnt sich ein Online- 
Konverter. Die Vorgehensweise 
ist einfach: Laden Sie zuerst die 


E PDF Creator (CD) 
'E PDF995 (CD) 


= E Ghostscript/Gsview 


Ausgangsdatei über ein Formu- 
lar zum Server und passen dann 
die Einstellungen zum Layout 
sowie zur Sicherheit an. Schließ- 
lich müssen Sie sich für eine der 
Ausgabeoptionen entscheiden. 
Das Dokument kann wenige 
Minuten später von einem Ser- 
ver geladen oder direkt per E- 
Mail versendet werden. Adobe 
bietet unter der Adresse create 
pdf.adobe.com die Umwand- 
lung von maximal fünf Dateien 
kostenlos an. Sollen Dokumente 
mit mehr als 50 Seiten erstellt 
werden, wird eine Monatsge- 
bühr von rund zehn US-Dollar 
fällig. Zusätzlich bietet Adobe 
eine OCR-Funktion an, um Bil- 
der in Text umzuwandeln. In 
Deutschland bietet T-Online 
(www.t-online-business.de) seit 
der CeBIT einen eigenen PDF- 
Dienst an, der auf dem Jaws 
PDF Creator basiert. Je nach An- 
zahl der Seiten im Dokument 
werden zwischen 0,49 und 1,49 


Euro fällig. Bei T-Online ist zwar 
eine Dokumentvorschau mög- 
lich, die benutzbaren Dateifor- 
mate sind aber auf Microsoft- 
Office-Programme beschränkt. 


Tipp 3: PDF kostenlos 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 


Falls Sie auf eingebettete Hyper- 
links, Sicherheitsfunktionen und 
ein wenig Komfort verzichten 
können, sollten Sie einen Blick 
auf die kostenlose und werbe- 
freie Kombination aus Ghost- 
script und Gsview werfen. Das 
Programmpaket wandelt Da- 
teien nicht direkt um, sondern 
erwartet eine Postscript-Datei 
als Eingabeformat. Postscript- 
Dateien können mit jedem Post- 
script-fähigen Druckertreiber 
erstellt werden — auch ohne in- 
stallierten Drucker. Wir empfeh- 
len den generischen Drucker- 
treiber von Adobe, den Sie unter 
WEBCODE 228U laden können. 
Achten Sie bei der Installation 


PDF 


WAS 
IST? 
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Dokumente, die in das Portable Dokument 
Format umgewandelt wurden, können ohne 
das Ursprungsprogramm angezeigt werden. 


JPEG 


Mit JPEG gespeicherte Bilder verlieren an 
Qualität, haben aber eine kleine Dateigröße. 
Die Kompression ist wählbar. 


OCR 


Optical Character Recognition; eine Text- 
erkennungssoftware wandelt gescannte 
Bilder in Texte um. 


www.pcgameshardware.de 


darauf, dass die Auswahl des 
Druckeranschlusses auf File"? 
steht. Installieren Sie anschlie- 
ßend die Programme Ghost- 
script und Gsview. Nach einem 
Neustart sollten Sie in die 
Druckereinstellungen wechseln 
und mit dem Kontextmenü des 
„Generic PostScript Printer” die 
Druckereigenschaften aufrufen. 
Wählen Sie im Reiter „Allge- 
mein“ die „Druckeinstellungen” 
und weiter „Optionen für Doku- 
ment” — „Postscriptoptionen” — 
„Postscript-Ausgabeoption”. 
Dort sollte die Option „Porta- 
bilität optimieren“ ausgewählt 
werden. Drucken Sie anschlie- 
ßend eine Datei mit dem 
Postscript-Drucker und geben 
Sie einen Pfad zum Abspei- 
chern der Druckausgabe an 
(Beispiel: C:\PDF-Dateien\Do- 
kument.prn). Mit dem Pro- 
gramm Gsview wandeln Sie 
die Postscript-Datei in PDF um. 
Unter „Options“ — Language" 
sollte zuerst Deutsch als Benut- 
zersprache gewählt werden. Mit 
Datei" - „Konvertierung ...” 
wählen Sie die eben erstellte .ps- 
oder .prn-Datei, bestätigen mit 
„OK“ und wählen einen Namen 
für das PDF-Dokument, das 
jetzt ausgegeben wird. Statt der 
Umwandlung in PDF können 
Sie die gedrucken Dokumente 
auch in Grafikdateien wie TIFF 
oder PNG umwandeln lassen. 
Eine Texterkennung von Acro- 
bat Online kann die Bilder dann 
in Schrift umwandeln - so kom- 
men Sie an Passagen aus ge- 
schützten Dokumenten. 


Tipp 4: PDF995 Suite 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Auch die PDF995-Suite nutzt 
Ghostscript zum Erstellen von 
PDF-Dateien, bindet sich aber 
direkt als Druckertreiber ein. 
Das englischsprachige Pro- 
gramm ist damit zwar deut- 
lich benutzerfreundlicher als 
Gsview, zeigt allerdings nach je- 
der Aktion eine Webseite mit 
Werbung an, bis für knapp 10 
US-Dollar eine Lizenz erworben 
wird. Das erzeugte Dokument 
ist jedoch werbefrei. Mit dem 
Zusatz pdfEdit995 können Sie 
Internetlinks im Dokument an- 
schalten, Lesezeichen hinzufü- 
gen oder die Seiten durchnum- 
merieren. Signature995 erlaubt 
die Ver- und Entschlüsselung ei- 
nes Dokuments mit sicheren 128 
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Bit. Dafür muss allerdings der 
Internet Explorer 6 installiert 
sein. Und so funktioniert es: 
Wählen Sie im Reiter „Encryp- 
tion“ die zu bearbeitende Datei 
aus und tragen Sie das Haupt- 
passwort für die Verschlüsse- 
lung ein. Klicken Sie jetzt auf 
„PDF Rights Management“. 
Hier können Sie Benutzern ver- 
bieten, Text oder Grafiken zu 
entnehmen (Restrict copying 
content), das Dokument zu 
drucken (Restrict printing), Än- 
derungen durchzuführen (Re- 
strict Modifications) und Inhalte 
zu entnehmen (Restrict Screen 
Readers). Mit „Restrict access 
to PDF” kann das Dokument 
zusätzlich mit einem Zugriff- 
spasswort versehen werden. Be- 
achten Sie, dass die 128-Bit-Ver- 
schlüsselung erst mit der Acro- 
bat-Reader-Version 5 oder höher 
geöffnet werden kann. Einige 
Male erzeugte PDF995 im Test 
nur halbfertige Dateien. Lö- 
schen Sie in solchen Fällen ein- 
fach die Temp-Datei im Installa- 
tionsverzeichnis „C:\PDF995“ 
und wiederholen den Druck. 


Tipp 5: Ausgabe optimieren 
SCHWIERIGKEIT: FUR EINSTEIGER 

Alle Programme können PDF- 
Dateien optimieren. Soll das Do- 
kument nur am Bildschirm gele- 
sen werden, müssen die Bilder 
nicht in hoher Auflösung beige- 
legt werden oder können im 
JPEG-Format gepackt werden. 
Dadurch wird viel Speicherplatz 
gespart. Adobe bietet im Online- 
Angebot die Stufen Screen (ge- 
ringe Qualität), Web (mittlere 
Qualität), Ebook (angepasst für 
PDAs), Print (hohe Qualität) 
und (Pre)Press (höchste Qua- 
lität) an. Für die meisten An- 
wender dürften die Stufen Web 
und Print reichen. Jaws PDF 
Creator bezeichnet „Print“ als 
„Druckqualität“ und Press als 
„Druckfertig”. In Gsview finden 
Sie die Option im Konvertier- 
menü unter „Einstellungen“ — 
„PDFSETTINGS”. Falls Sie 
PDF995 verwenden, finden Sie 
die Einstellung in PDFEdit995 
unter „PDF Image Resolution“. 
Nützlich ist auch die Kombi- 
nierfunktion von PDFEdit995 
(Karteikarte „Combine“): Damit 
kann der letzten Datei ein wei- 
terer Ausdruck hinzugefügt 
werden. Sie können also zuerst 
eine Word-Datei erstellen, Com- 


PDF-Dateien mit 


PDF995 erzeugen 


PEASE fertegter:, ATA Fao T 
” A arbatspiatz 2 
t Qu HEY CLASSES ROOT 
w u HY CURRENT LEER 
= D HKEY LOCH MACHINE 


Energien | Dacypšon| Sign | Co-tign| vam) 


Fileto encrypt [ers EimstellungenVndeos WebenDesktopiTest POF Brome ` | 


Eneryatthe document 


Bamter EE 


o 
sl andad Encryption for Signatureaas 


Fe to encrypt [ond EinstaliunganAndraas Weberi Desktopi Tist POF 


F Restrict printing 


_ Some. | 
F Pesbio Scruen Rosders 


F Demo copying Come cipboord F ResriaModiicaion 


Encrypt ge document 


E Jet 
Updeto Detabaso | zem: | 


e@:/Dokumente und Einstellungen/Andreas Weber/Desktop [maulwurt Search 


n\Andrea: G top\Mine\CLFf 


\Andreas Weber\Desktop\Mine\CLP_Mo 
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ANZEIGE 


:.: ABO-ANGEBOT 


Ein echtes Abo-Brett 


Wenn Sie jetzt PC Games Hard- 
ware abonnieren, erhalten Sie 
als kostenloses Dankeschön 
ein bedrucktes Speedpad der 
Firma Compad (www.speed- 
pad.de, www.clanpad.de). 


rofispieler wissen es 

längst: Mit einem gu- 

ten Mousepad gleitet 
die Maus leichter und arbeitet 
genauer. Ehemals für Kugel- 
mäuse erfunden, sind Mouse- 
pads mittlerweile auch unter 
optischen Mäusen Pflicht — die 
nützlichen Hartplastikbretter 
verringern den Reibungswider- 
stand der Maus und lassen die 
optischen Schreibtischnager 
dank spezieller Reflektionseigen- 
schaften noch präziser arbeiten. 


Wenn Sie PC Games Hardware 
abonnieren, erhalten Sie ein 
ganz spezielles Profi-Mouse- 
pad: Das Transclear-Speedpad 
von Compad ist eine extrem 
flache und formstabile Polymer- 
platte mit einer robusten und dieses sehr flach und absolut Hardware-Fans mit einem tragen - dadurch nutzt sich der 
kratzbeständigen Beschichtung. rutschfest ist. exklusiven AMD-Hardware- Aufdruck niemals ab und die 
Spezielle, versenkte Silikon- Motiv bedruckt. Besonders her- exzellenten Gleit- und Refle- 
noppen auf der Rückseite des Der absolute Clou: Das Speedpad vorzuheben: Der Aufdruck wird xionseigenschaften des Speed- 
Speedpads sorgen dafür, dass wurde eigens für PC Games von hinten auf das Pad aufge- pads bleiben voll erhalten. 


Eine Mauskompatibilitätsliste fin- 
den Sie auf der Herstellerseite 


www.speedpad.de 


Coupon ausgefüllt auf Postkarte kleben und ab damit an: PC Games Hardware, Computec Abo-Service, Postfach 1129, 23612 Stockelsdorf. Für Österreich: Leserservice GmbH, St. Leonharder Str. 10, A-5081 Anif. 


: Einfach und bequem 
Ja, ich möchte das PC-Games-Hardware-Abo mit CD-ROM! online abonnieren: 


(€ 43, Se (= € 3,60/Ausgabe); Ausland € 56,40/Jahr; Österreich € 50,20/Jahr) (PH JA 02) 


Das Heft geht an (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen): X NEE ES 
Bitte senden Sie mir folgende Prämie: 
(Die Lieferung erfolgt nur, solange der Vorrat reicht.) 


abo.pcgameshardware.de 


PC GAMES HARDWARE SPEEDPAD ve Ar 002313) 


Name, Vorname 


Das Abo gilt für mindestens einJahr und verlängert sich automatisch t Dort finden Sie auch 

Straße, Nr. um ein weiteres Jahr, wenn nicht spätestens sechs Wochen vor Ablauf ! 

R des Bezugszeitraumes gekündigt wird. Das Abo-Angebot gilt nur für PC i H H EI ie 

Games Hardware. "` "` u : eine Übersicht sämtli 

PLZ, Wohnort : cher Abo-Angebote von 
Datum, Unterschrift des Abonnenten PC Games Ha rdware und 

Telefon-Nummer/E-Mail (für weitere Informationen) ! 
Gewünschte Zahlungsweise des Abos: weiterer COMPUTEC- 
Bitte beachten: Bei Bankeinzug erhalten Sie zusätzlich zwei | 8 

A , . Ausgaben kostenlos! j 
Rechnungsadresse (nur wenn abweichend von Lieferanschrift): Ausgaben kostenlos D Magazine, 


I Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit ca. 2-3 Wochen) 


Kreditinstitut: 


Name, Vorname 


Konto-Nr. | | | | | | | | | | 
Straße, Nr. i TESTS W TIPPS MI TUNING 
Bankleitzahl: | | | | | | | | | 


PLZ, Wohnort Kontoinhaber: 


i DAS HARDWARE-MAGAZIN FÜR PC-SPIELER 


Telefon-Nummer/E-Mail (für weitere Informationen) I Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit 6 bis 8 Wochen) I 


COMPUTEC MEDIA AG, Dr.-Mack-Str. 77, 90762 Fürth; Vorstandsvorsitzender Christian Geltenpoth 
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PDF995 


Jaws PDF Creator 


© 


jaws 


9 
pdf995 


TECHNOLOGIES 


Adobe Acrobat Online 


Create Adobe PDF Online 


Ghostscript/Gsview 


Ghostscript and GSview 


E Druckeinbindung 
E Sehr schnell 
E Teuer 


Salat options for your 
conversion, To edit your 
e to 


E Hersteller Global Graphics Software Software 995 Adobe Artifex Software Inc 

E Webseite www.jawspdf.com www.pdf995.com createpdf.adobe.com wwn.cs.wisc.edu/-ghost/ 

P Preis €09- Werbefinanziert/19,95 US-$ 5 PDF kostenl., dann 10 US-$/Mon. Kostenlos/25 US-Dollar 

E Version DI 6.19 - 707 

AUSSTATTUNG 2,1 2,1 2,7 
E PDF-Qualitätsstufen 3, weitere definierbar 3 5, frei definierbar 3, nicht abänderbar 

P Sicherheit 40 oder 128 Bit 128 Bit 40 und 128 Bit Keine 

I Einbindung Druckertreiber | Ja Ja Nein Nein 

EIGENSCHAFTEN 1,3 1,3 1,2 2,1 
P Größe des Programms 6,3 MByte 4,2 MByte 0 MByte 6,0 MByte 

E Dokumente kombinieren Kostenpfl. Editor Ja, beliebig Nein Nicht möglich 

E Dokumentstruktur Bleibt voll erhalten Links wiederherstellbar Bleibt nicht erhalten Bleibt nicht erhalten 

LEISTUNG 1,5 1,7 1,9 1,9 
P Bedienkomfort Gut Gut Befriedigend Befriedigend 

P Geschwindigkeit PDF Sehr schnell Schnell Langsam Langsam 

P Qualität des PDFs Gut Gut Gut Gut 


E Druckeinbindung 
E Gute PDF-Qualität 
E Werbung 


` ) Fäoname: Adobe_Online_paper if{82 KB) 


Primary OCH Languagi= 


- 


Settings: 


[Standard =] 


2 | Securty Options: 


Add Adabeh Acobeun Gnzuity to your file, 


No Printing (40-bit) =] 


` ) Delivery Method 


Wait for PDF conversion in browser =] 


ACROBAT ONLINE Neben dem Erstellen von PDF-Dateien bietet Adobe 
auch eine Texterkennungssoftware online. 


5 


wendungszweck 


GSVIEW In den PDF-Settings können Sie das Dokument für den Ver- 


(Drucker, Monitor) optimieren. 


Einstellungen | Allgemein Kompression | Schriftarten einbetten | Sicherheit| Berichte | 


E Keine Software notwendig 
EI Langsame PDF-Erstellung 
E Keine Druckeinbindung 


bine aktivieren und die PDF- 
Datei dann um ein Excel-Sheet 
oder eine Powerpoint-Präsenta- 
tion erweitern. 


Tipp 6: Suchfunktion in 


Dokumenten 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


PDF komprimiert die Textin- 
halte und untergräbt somit 
die Windows-Suchfunktion. Ei- 
ne Suche mit der Suchfunktion 
des Acrobat Reader wird bei 
mehr als fünf Dokumenten zum 
Geduldspiel. Mit dem Tool PDF- 
Searchgui (WEBCODE 228W) 
können Sie zumindest in unver- 
schlüsselten Dokumenten des 
lokalen Rechners suchen. Nach 
der Installation wählen Sie mit 
„Configure“ die zu durchsu- 
chende Festplatte aus und kli- 
cken auf „Update“. Das Pro- 
gramm indiziert dann auto- 
matisch alle PDF-Dateien. So- 
bald die Dateien verarbeitet 
sind, können Sie die Suche nut- 
zen. Ein Leerzeichen zwischen 
den Suchworten wirkt dabei wie 


E Teilweise kostenlos 
EI Langsame PDF-Erstellung 
E Keine Druckeinbindung 


von Dokumenten. Ab der Ver- 
sion 5.1 können zusätzlich For- 
mulare ausgefüllt und abgespei- 
chert werden. Zur Weiterbear- 
beitung von Dokumenten muss 
jedoch die Vollversion von Acro- 
bat zum Einsatz kommen. Texte 
und Grafiken können aber auch 
mit der Anzeigeversion entnom- 
men werden. Dazu stehen die 
Werkzeuge Text-, Spaltenaus- 
wahl zum Kopieren von Text 
und Grafikauswahl bereit. Be- 
sonders die Spaltenauswahl ist 
ein hilfreiches Werkzeug, das 
allerdings standardmäßig aus- 
geblendet ist. Mit „Datei“ - „Do- 
kument in Text exportieren“ 
kann der gesamte Text auf ein- 
mal entnommen werden. Grafi- 
ken werden nicht als Objekte 
kopiert, sondern nur als Bitmap, 
also als Ansammlung von Pi- 
xeln. Tipp: Wählen Sie das Gra- 
fikobjekt erst mit der Maus aus 
und zoomen dann mit der Tas- 
tenkombination „Strg +” und 
„Strg -“ auf die gewünschte 
Größe. Mit der rechten Maus- 


5 
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JAWS PDF CREATOR In den Optionen können Sie genaue Profile 
erstellen, um die Komprimierung der Bilder festzulegen. 


SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 
Der Acrobat Reader eignet sich 
zum Anzeigen und Ausdrucken 


SE eine logische „Und“-Verknüp- taste wählen Sie jetzt „Kopie- 
Bieeiedukion Ire z Eeer? cc fung in Internetsuchmaschinen. ren”. Dabei wird der gesamte 
Kompression : Falls der Text verschlüsselt oder markierte Bereich kopiert und 
Se? in Grafiken eingebettet ist, kann die Auflösung verbessert. Falls 
ande EG- niedrige Kompression das Programm die Suchtexte das Entnehmen von Inhalten 
SE O nicht finden. ee 
ildschirminhalt mit der Druck- 

Kompression | JPEG - mittere Kompressicn=] n . s ; 
Tipp 7: Inhalte herauskopieren Taste einfach fotografieren und 


in einer Bildbearbeitung aufbe- 
reiten. 
ANDREAS WEBER 
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Von Null auf Knoppix 


Die Windows- und Offi- 


ce-Lizenzen machen 


PCs erst so richtig teu- 

er. Als Alternativsystem 
bietet sich das kosten- 

lose und voll ausgestat- 
tete Knoppix an. Wagen 
Sie den ersten Schritt in 
die Linux-Welt - mit un- 
seren Tipps ist es einfa- 


cher als Sie denken! 


A VOLLVERSION 
auf HEFT-CD 


m historischen Kampf 
Amiga gegen PC unter- 
lag der Heimcomputer 


aus dem Hause Commodore 
durch technischen K.O. Heute 
heißen die Gegner Windows 
und Linux. Welches System sich 
letztlich durchsetzt oder ob der 
Kampf unentschieden ausgeht, 
ist noch nicht absehbar. Mit dem 
Linux-Paket Knoppix können 
Sie den Herausforderer selbst te- 
sten - und das ohne Zeit und 
Platz raubende Festplattenin- 
stallation, denn Knoppix läuft 
von CD-ROM (CD 5). Lesen Sie, 
wie Sie Ihren Rechner vorberei- 
ten müssen, welche Programme 
Sie nutzen können und wie der 
Zugang zum Internet eingerich- 
tet werden muss. 


e pw PRAXIS: LINUX 


Tipp 1: Warum Knoppix? 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Knoppix ist ein Linux-System, 
das vollständig von CD ablau- 
fen kann. Linux-typisch liegt ei- 
ne Vielzahl von Programmen 
bei, die fast jeden Bedarf ab- 
decken. Die Palette reicht von 
Office-Software und Multimedi- 
aprogrammen über Internet- 
Browser bis zu hilfreichen Tools 
für jeden Bedarf. Auch die 
Hardwareerkennung kann mit 
Microsofts Windows XP mithal- 
ten. Die dafür nötigen Treiber 
sind teilweise vorinstalliert oder 
können bei Bedarf nachgeladen 
werden. Im Normalfall können 
Sie nach dem Booten also sofort 
loslegen. Die CD-Installation 
bringt jedoch einige Tücken mit: 


Fährt das CD-ROM herunter, 
dann dauert das Öffnen von Di- 
alogen und Programmen je nach 
Laufwerk einige Sekunden. Da 
die CD nicht beschreibbar ist, 
werden die Konfigurationsda- 
ten in einer virtuellen RAM-Di- 
skette abgelegt. Sofern Sie die 
Einstellungen nicht manuell 
speichern, müssen Sie das Sy- 
stem nach jedem Start neu ein- 
richten. Da Knoppix erst nach 
ausdrücklicher Erlaubnis auf 
Festplatten schreibt, kann je- 
doch kaum etwas schief gehen. 
Nach einem Reset ist der Origi- 
nalzustand wiederhergestellt. 
Knoppix eignet sich somit für 
alle, die Linux ausprobieren 
wollen, ohne das eigene System 
zu gefährden. 


E Knoppix-CD 


Tipp 2: Boot-CD und Bootfloppy 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Knoppix kann einfach von der 
Heft-CD aus gebootet werden. 
Dazu muss der PC nur wissen, 
dass er vom CD-ROM- oder 
DVD-Laufwerk booten soll. 
Stellen Sie dazu im Award- 
Rechner-BIOS unter „Advanced 
BIOS Features“ - „First Boot De- 
vice” die Option „CD-ROM“ 
ein. Unter „Second Boot Device” 
sollte die bisherige Boot-Fest- 
platte, auf der Windows instal- 
liert ist, eingestellt sein, damit 
Sie Windows weiterhin nutzen 
können. Wie die Einstellung mit 
dem Ami- und Phoenix-Bios 
funktioniert, erfahren Sie im 
Handbuch zu Ihrem Mainboard. 
Zum Booten brauchen Sie jetzt 


Heimverzeichnis 


WAS 
IST? 


Systemeinstellungen. 
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In diesem Verzeichnis legt Knoppix alle Ein- 
stellungen von Programmen ab, nicht aber 


KDE 


kontrolliert. 


KDE ist ein Oberflächenmanager, der das 
Aussehen und Verhalten von Programmen 


Linux 


Linux ist das eigentliche Betriebssystem. 
Dritthersteller können Linuxpakete („Distri- 


butionen“) zusammenstellen. 
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lediglich die Knoppix-CD in das 
Laufwerk legen und den Rech- 
ner starten lassen. Falls der 
Rechner aus irgendeinem 
Grund nicht von CD booten 
mag, können Sie auch eine Start- 
Diskette erstellen. Öffnen Sie 
mit dem Windows Explorer die 
Knoppix-CD und führen Sie das 
Programm „mkfloppy.bat” aus. 
Dadurch werden die Linux- 
Startdateien auf eine formatierte 
Diskette kopiert, die dann die 
CD starten. 


Tipp 3: System einrichten 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Mit KDE ist das Einrichten der 
Linux-Oberfläche sehr einfach 
geworden. Klicken Sie auf das 
K-Symbol links unten in der 
Taskleiste, um das Startmenü zu 
öffnen. Unter „Einstellungen“ 
finden Sie den „Einrichtungs- 
Assistenten“. Damit werden 
grundlegende Einstellungen der 
Reihe nach abgefragt. Besitzer 
von Röhrenmonitoren sollten im 
dritten Schritt unter „Details an- 
zeigen“ die Kantenglättung der 
Schriften abschalten. Im letzen 
Schritt können Sie das KDE- 
Kontrollzentrum starten, das 
mit der Windows-Systemsteue- 
rung vergleichbar ist. Im Feld 
„Angeschlossene Geräte” finden 
Sie die Anzeigeeigenschaften. 
Achtung: Auflösungen höher als 
1024x768 müssen beim Booten 
von Knoppix angegeben wer- 
den. Mehr dazu im Tipp 6. 
Drucker sollten Sie übrigens 
nicht im Kontrollzentrum, son- 
dern im Startmenü, unter 
„Knoppix“ - „Konfiguration“ - 
„Druckerverwaltung“ einstel- 
len, da die Installation sonst 
scheitern könnte. Mit „Hinzufü- 
gen” - „Drucker/Klasse hinzu- 
fügen” starten Sie den Einrich- 
tungsassistenten. Die anderen 
Einstellungen im Kontrollzen- 
trum dürften sich selbst erklä- 
ren. Falls Sie die Menüstruktur 
des Startmenüs an Ihre Bedürf- 
nisse anpassen möchten, sollten 
Sie sich den Menü-Editor im 
Startmenü unter „Einstellun- 
gen” näher anschauen. Doch 
Vorsicht: Bei den Einstellungen 
gibt es keinen doppelten Boden. 
Falls Sie den Menü-Editor selbst 
versteckt haben, können Sie ihn 
mit „Befehl ausführen“ - „kme- 
nuedit“ manuell starten. Die 
Menü-Einstellungen werden im 
Heimverzeichnis abgelegt. 


Tipp 4: Internetzugang 
einrichten 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Für die Konfiguration des Inter- 
netzugangs gibt es zwar keinen 
einheitlichen Assistenten, aller- 
dings finden Sie alle Einstellun- 
gen im Menü „Knoppix“ - 
„Internet/Netzwerk“. Am ein- 
fachsten ist die Installation mit 
ISDN, da hier das übersichtliche 
„Red Hat isdn Config“ zum Ein- 
satz kommt. Für DSL-Nutzer 
wird zwar auch ein Einrich- 
tungs-Assistent angeboten, der 
Start der Verbindung erfolgt 
allerdings über einen Komman- 
dozeilenbefehl. Öffnen Sie dazu 
die Linux-Konsole mit „Knop- 
pix“ - „Root Shell” und geben 
„pon dsl-provider” ein. Der Be- 
fehl „poff“ ist das Gegenstück 
dazu und trennt die Verbin- 
dung. Zum Browsen im Internet 
können Sie je nach Vorliebe 
Konqueror oder Mozilla nutzen. 
Konqueror ist deutlich schlan- 
ker und etwas schneller, Mozilla 
bietet mehr Komfort. 


Tipp 5: Konfiguration sichern 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Ohne weitere Maßnahmen ge- 
hen beim Neustart alle Einstel- 
lungen verloren. Um nicht jedes 
Mal bei Null beginnen zu müs- 
sen, können Einstellungen je- 
doch abgespeichert werden. 
Knoppix speichert auf zwei ver- 
schiedene Arten: Systemeinstel- 
lungen wie Auflösung, Drucker- 
einstellung oder Internetverbin- 
dung werden in einer relativ 
kleinen Datei abgelegt, die pro- 
blemlos auf eine Diskette passt. 
Einstellungen von Anwen- 
dungsprogrammen, die Konfi- 
guration des KDE-Desktops, ei- 
gene Dateien und Ähnliches 
werden dagegen im Home-Ver- 
zeichnis abgelegt, das schnell 
auf eine Größe von 20 MByte an- 
wächst. Als Speichermedium 
kommt hier ein USB-Speicher- 
Stick oder die Festplatte in Fra- 
ge. Damit auf der Platte kein 
Chaos entsteht, legt Knoppix al- 
le Informationen in einer einzi- 
gen Datei ab. Für Windowsnut- 
zer empfiehlt sich folgendes 
Vorgehen: Legen Sie eine kleine 
Partition unter Windows an, die 
nicht größer als 100 MByte sein 
braucht, aber mit dem Dateisy- 
stem FAT oder FAT32 formatiert 
sein muss. Nutzer von Windows 
98 (SE) oder Me können auch 


e e 
Programm-Highlights 
Nach dem Start der Knoppix-CD stehen Ihnen zahlrei- 
che Anwendungen sofort zur Verfügung. 


Besonders bei Büro- und Multimediaanwendungen hat Linux in den letzten 
Jahren kräftig zugelegt. Mit dem Openoffice-Paket, auf dem auch das 
kommerzielle Staroffice basiert, lässt sich mindestens genau so gut arbei- 
ten wie mit dem Microsoft-Paket. 


Für kurze Texte empfiehlt sich jedoch Abiword, das durch die einfach ge- 
staltete Oberfläche auch Anfängern den Einstieg erleichtert. Umfangreich, 
aber noch nicht ganz ausgereift ist Koffice - ein weiteres Office-Paket. 
Unter Knoppix können Sie übrigens direkt in ein PDF-Dokument drucken; 
der dafür nötige Treiber ist serienmäßig vorinstalliert. Hobby-Fotografen 
können Bilder mit gtcam aus der Digitalkamera laden oder per Kooka ein- 
scannen. Mit „The Gimp‘ können die Fotos dann komfortabel nachbear- 
beitet werden. Für Hör- und Sehgenuss sorgt der Xmms-Player im Wi- 
namp-Stil. Neben Xmms bietet sich auch Xine für die Wiedergabe von DVD 
und Videofilmen an. 


Auch Fernsehen kann man mit Knoppix: Sobald Sie Ihre TV-Karte unter 
„Knoppix“ - „Konfiguration“ eingestellt haben, steht dem Fernsehvergnü- 
gen mit Xawtv nichts mehr im Weg. 
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5 EINSTELLUNGEN SICHERN Einmal angelegt, werden Programmeinstel- 
lungen im Heimverzeichnis selbstständig gespeichert. 
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e wn PRAXIS: LINUX 


http://uww .knoppix.de/ 
boot: knoppix home=scan myconf ig=/mnt/sdal_ 


6 BOOTOPTION ANGEBEN Die verschiedenen Optionen zum Start von 
Knoppix sind natürlich auch kombinierbar. 


Laufwerke unter Knoppix 


Linux kann nicht mit jedem Windows-Dateisystem 
umgehen. Nur FAT(32) wird gelesen und beschrieben. 


ug I Dären Ist das Laufwerk einge- 
KSE SEN = bunden, kann der Lese- 
g ` Kopieren Bake | /Schreibmodus geändert 
£ o 
A Umbenennen F2 
7 4 in den Mülleimer werfen Entf werden. 


x Löschen UmschaltsEntf 
Ty Zu Lesezeichen hinzufügen 

Öffnen mil 

„ Lese-/Schreibmodus ändern 

Di Daten-CO mit K3b erstellen 

Laufwerk-Einbindung lösen 

Kopieren nach > 

Verschieben nach » 


Linux kennt viele verschiedene Dateisysteme, darunter auch FAT32 und 
NTFS. NTFS kann allerdings nur gelesen und nicht geschrieben werden. 
Für den Austausch mit Windows sollten Sie daher eine FAT32-Partition ein- 
richten. Darauf können dann auch die Konfigurationsdaten und das Home- 
Verzeichnis abgelegt werden. Vor Schreibvorgängen muss das Laufwerk 
unter Knoppix erst freigegeben werden. Klicken Sie dazu mit der rechten 
Maustaste auf das Laufwerk und aktivieren erst „Laufwerk anmelden“ 
und dann „Lese-/Schreibmodus ändern“. 


Partitionen und Laufwerke benennt Linux nach dem Controller, an dem sie 
betrieben werden. Ausnahme: USB-Sticks werden als Scsi-Geräte erkannt. 
Gleichartige Controller werden mit Buchstaben versehen. Mehrere Parti- 
tionen oder Laufwerke am selben Controller unterscheiden sich durch ei- 
ne angehangene Zahl. Primäre Partitionen starten demnach mit der Num- 
mer 1, logische Laufwerke in erweiterten Partitionen mit der Nummer 5. 
Die Tabelle listet einige Beispiele auf. 


Bezeichnung unter Linux 
Laufwerk oder Partition Linux-Name 


Diskettenlaufwerk floppy 
USB-Speicher- Stick sdal 

Master am primären IDE-Controller hdal 

Slave am sekundären IDE-Controller hddi 

Zweites logisches Laufwerk am hdc6 
sekundären IDE-Controller (Master) 

CD-ROM-Laufwerk cdrom oder scdi 
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die Startpartition von Windows 
verwenden. Klicken Sie im 
Knoppix-Startmenü auf „Knop- 
pix“ - „Konfiguration“ - „Per- 
manentes Knoppix-Heimver- 
zeichnis einrichten“. Achtung: 
Verwenden Sie keine komplette 
Partition, sondern legen Sie le- 
diglich eine Image-Datei an, da 
sonst alle Daten auf der Parti- 
tion gelöscht werden. In das 
Heimverzeichnis speichert 
Knoppix automatisch; die Datei 
für Systemeinstellungen muss 
dagegen manuell gespeichert 
werden („Knoppix“ - „Konfigu- 
ration“ - „Knoppix-Konfigura- 
tion speichern“). Es empfiehlt 
sich, beide Speicherdateien auf 
einer Partition unterzubringen. 
Um die Daten beim Systemstart 
wieder zu laden, benutzen Sie 
die Bootoption „knoppix ho- 
me=scan myconfig=scan”. Eine 
solche Partition eignet sich auch 
zum Datenaustausch mit Win- 
dows-Programmen, wenn Sie 
normalerweise NTFS als Dateis- 
system nutzen. 


Tipp 6: Bootoptionen 

SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Kurz nach Start des Systems 
können Sie in der Kommando- 
Zeile Bootoptionen angeben. 
Ohne Eingabe setzt das System 
nach 30 Sekunden den Startvor- 
gang fort. Die Bootoptionen die- 
nen einerseits zum Laden von 
Einstellungen aus verschiede- 
nen Quellen, andererseits zur 
Fehlerbehebung. Falls Sie auf 
mehreren Datenträgern Konfi- 
gurationen oder Heimverzeich- 
nisse gespeichert haben, können 
Sie statt der „scan“-Option auch 
direkt das Laufwerk angeben. In 
Linux-Systemen sind Laufwerke 
in einem speziellen „Mount”- 
Verzeichnis innerhalb des 
Hauptverzeichnisses unterge- 
bracht. Die erste Partition auf 
der Festplatte, die an einem pri- 
mären Masteranschluss des 
IDE-Controllers hängt (unter 
Windows meist C:\), würde un- 
ter „/mnt/hdal” gefunden wer- 
den. Falls Sie von diesem Lauf- 
werk das Heimverzeichnis la- 
den möchten, müssen Sie die Be- 
fehlszeile (Bootoption) „knop- 
pix home=/mnt/hdal” eintip- 
pen. Auch Bildschirmauflösun- 
gen größer als 1024x768 Pixel 
müssen über das Bootkomman- 
do aktiviert werden. Im Beispiel 
mit einer 1280er Auflösung mit 


85 Hz Bildwiederholfrequenz 
lautet das Kommando „knoppix 
screen=1280x1024 vsync=85”. 
Bootoptionen setzen anders lau- 
tende Einstellungen aus der 
Konfigurationsdatei außer 
Kraft. Bei Problemen mit dem 
Grafiktreiber können Sie den je- 
weiligen allgemeinen Chipsatz- 
treiber nutzen: „knoppix xmo- 
dule=radeon” für Radeon-Kar- 
ten. Eine ausführliche Beschrei- 
bung aller „Knoppix-Cheatco- 
des“ finden Sie auf der Knop- 
pix-CD im Knoppix-Verzeichnis 
- dieses Verzeichnis ist auch un- 
ter Windows zugänglich. 


Tipp 7: Mausprobleme 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Mit USB- und Wheelmäusen 
kann es unter Knoppix zu Pro- 
blemen kommen. Falls die USB- 
Maus komplett streikt, sollten 
Sie die Bootoption „knoppix no- 
apic” versuchen. Zumindest die 
Microsoft Intellimouse Explorer 
USB konnte so zur Mitarbeit 
überredet werden. Sollte die 
Maus noch immer nicht an- 
sprechbar sein, sollten Sie den 
PS/2-Anschluss nutzen. USB- 
PS/2-Adapter werden bei Mäu- 
sen oft mitgeliefert. Mausräder 
werden mit der Option „knop- 
pix wheelmouse” manuell am 
System angemeldet, falls die 
automatische Erkennung von 
Knoppix versagt. 


Tipp 8: Knoppix beschleunigen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Das Hochfahren des CD-Lauf- 
werks zwingt ein von CD ge- 
bootetes Knoppix-System oft zu 
Zwangspausen von bis zu drei 
Sekunden. Liegt das System da- 
gegen auf Platte, können solche 
Pausen umgangen werden. Zu- 
sätzlich wird das CD-ROM frei 
für andere Aufgaben wie Musik- 
oder Videowiedergabe. Falls ei- 
ne Ihrer Festplatten mit dem Da- 
teisystem FAT oder FAT32 for- 
matiert ist, brauchen Sie nur das 
700 MByte große Knoppix-Ver- 
zeichnis von der CD in das 
Hauptverzeichnis der Festplatte 
kopieren. Richten Sie dann, wie 
in Tipp 2 beschrieben, eine Boot- 
diskette ein. Liegt keine Knop- 
pix-CD im Laufwerk, dann fin- 
det das Startprogramm auf der 
Diskette die Knoppix-Installa- 
tion unter C:\Knoppix und star- 
tet diese völlig automatisch. 
ANDREAS WEBER 
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